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Königsbacher
Pilsener
20 x 0,33 Ltr. (Stubbi)

Nette 
Edel Pils
20 x 0,33 Ltr. (Stubbi)

Brohler Wasser
Classic/Medium
12 x 1 Ltr. 

Red Bull
Energy-Drink
6 x 0,25 Ltr. 

Krombacher Pils
versch. Sorten
11 x 0,5 Ltr. 

Karlsberg
Mixery
versch. Sorten
24 x 0,33 Ltr. 

Warsteiner
Partydose
5 Ltr. 

Boente
Waldgeist
Waldmeisterlikör
0,7 Ltr. 

Kalte
Muschi
Rotwein-Cola
6 x 0,33 Ltr. 

Franziskaner
Weißbier

versch. Sorten
20 x 0,5 Ltr. 

Sinalco
Limonaden
versch. Sorten
12 x 1 Ltr. 

UNSERE ANGEBOTS-ELF IM JUNI!

Gültig vom 01.6.- 30.6.2010

Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz - Tel.: 0261-9824134

12,9912,99
12,4912,49

7,497,49
+ 3,30 Pfand 
0,42 Euro/Ltr.

+ 3,30 Pfand 
0,53 Euro/Ltr.

+ 1,50 Pfand 
4,53 Euro/Ltr.

+ 3,42 Pfand 
1,58 Euro/Ltr.

3,78 Euro/Ltr.

1,40 Euro/Ltr.

+ 3,10 Pfand 
1,30 Euro/Ltr.

4,99 Euro/Ltr.

+ 3,10 Pfand 
1,13 Euro/Ltr.

+ 2,38 Pfand 
1,09 Euro/Ltr.

+ 3,10 Pfand 
1,12 Euro/Ltr.

6,396,39

6,796,79

6,796,99 3,493,49

6,006,00

7,377,37
7,497,49

4,994,99
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alle Haushalte in den Koblenzer
Stadtteilen Karthause, Moselweiß
und in Waldesch, sowie in diversen
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!

Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr,  
Di. - Sa. ab 12 Uhr, *Mo. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Das Sommermärchen - Teil II vom 11.6.-11.7.2010
In unserem Hause rollt der Ball auf Großbildleinwand. Aufgrund der
beschränkten Platzanzahl bitten wir um Reservierung. 

Sonntag, 13. Juni, 11-14 Uhr: 
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufalls 

neuem Programm „Loss wachse!“
Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet

Preis p.P. 17,50 Euro
Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet

Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im Juni:

Klimaanlagen-Service
u.a. Befüllung und Dichtheitsprüfung, alle Pkw

Urlaubs-Inspektion
u.a. Motor, Kupplung, Getriebe, Lenkung, 
Bremsen, Radaufhängung, Elektr. Anage usw.

59,00 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

29,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

Wie im letzten „Karthäuser“
berichtet ist der bergseitige
Fußweg auf die Karthause
(unterhalb des Fort Kon-
stantin) seit 2009 gesperrt -
und: er wird es wohl auch
noch eine Weile bleiben. 
Auf Einladung des SPD-Orts-
vereinsvorsitzenden Man-
fred Bastian fand am 19.
Mai die angekündigte Orts-
begehung zwecks „Lö-
sungsfindung“ statt.
Neben Baudezernent Martin
Prümm, dem Leiter des
Tiefbauamtes Walter Gom-
bert, Mitarbeitern des Tief-
bauamtes, den Ratsmitglie-
dern Anne Schuman-Dreyer
(CDU) und Michael Bordelle
(FDP) sowie Anwohner Gerd
Christmann war auch der
Vorsitzende des Förderver-
eins Pro Konstantin, Harald
Pohl, der diese Sperrung
kritisierte, anwesend. Ge-
meinsam begutachtete man
den Weg und die maroden
Stellen, die eine zeitnahe
Wiederöffnung des Weges
„aus verkehrssicherungs-
pflichtigen Gründen“ aus-
schließt. Wie Tiefbauamts-
mitarbeiter Stefan Kurth er-
klärte, sei eine Komplettsa-
nierung auf rund 360 Meter
unumgänglich. Und dies
koste rund 200.000 Euro
inkl. der Planungskosten.
Da der städtische Haushalt
2010 noch immer nicht
genehmigt ist, fehlen also
die notwendigen Mittel,

sodass frühestens im Früh-
jahr 2011 überhaupt mit
der Sanierung begonnen
werden könnte. Vorausset-
zung hierfür ist aber auch,
dass der Rat in seinen Etat-
beratungen des Nachtrags-
haushaltes 2010 Mittel als
Verpflichtungsermächtigung
einstellt, durch deren Grund-
lage die Verwaltung über-
haupt handlungsfähig ist.
Die sei auch notwendig um
sicherzustellen, dass für die
Planungsarbeiten über-
haupt noch Mittel aus dem
Haushalt 2010 in dieses
Projekt fließen können, und
mit der Planung begonnen
werden kann. Somit ist also
vor Mitte des Jahres 2011
überhaupt nicht mit einer
Wiederöffnung des Weges

zu rechnen. Die an diesem
Tag anwesenden politi-
schen Vertreter wollen nun
gemeinsam den Antrag ei-
ner Verpflichtungssermäch-
tigung in die Nachtrags-
haushaltsberatung einbrin-
gen.
Übrigens: Bei der Ortsbe-
gehung wurde auch deut-
lich, dass Fußgänger die
Sperrung nicht wirklich ak-
zeptieren. In einer halben
Stunde kamen der Abord-
ung drei Personen auf dem
Weg entgegen. Die Sper-
rung wurde irgendwann
von Unbekannten mit ei-
nem Bolzenschneider geöff-
net. Diese Sperrung wird je-
doch kurzfristig und nach-
haltig wieder hergestellt.

Oliver Schupp

Ortsbegehung brachte (noch) keine Lösung
Bergseitiger Fußweg bleibt gesperrt - Komplettsanierung notwendig

Trafen sich am 19. Mai zur Ortsbegehung, v.l: Manfred
Bastian (SPD), Martin Prümm,  Walter Gombert, Michael
Bordelle (FDP), Bertram Litterscheid (FDP-Karthause),
Anne Schuman-Dreyer (CDU), Harald Pohl und „Am Fort
Konstantin“-Anwohner Gerd Christmann. Foto: Schupp 
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525

Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400

Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545

Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke
Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777
Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85  52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970
Allgemeinmedizin und Psychotherapie
Dr. Michael Gross  
Potsdamer Str. 15 51128
Innere Medizin Dr. Christoph Bassek
Platanenweg 55177

Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. Gerd Blaumeiser
Pastor-Klein-Str. 9 4030530

Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Rudolf Theising 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 

Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 

Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus  
Im Kollesump 4 8958 

Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 

Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst 4040444
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 40404877
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Holger Ingwer 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 55272
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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KARTHAUSE AKTUELL

Am Dienstag, 18.5., stand
für Prof. Dr. Hofmann-Göttig
seine Jungfern-Bürger-
sprechstunde als Oberbür-
germeister an. Die Premiere
fand dabei auf der Karthau-
se im „JüBuZ“ statt. Hof-
mann-Göttigs allererster
Sprechstundenbesucher war
Dipl.-Ing. Heinz Weßling. Wie
Hofmann-Göttig es scherz-
haft formulierte „meine Ent-
jungferung, was die Bürger-
sprechstunden als OB an-
geht“.
Weßling hatte den schweren
Unfall an der Einmündung
der „Hohl“ auf den Berliner
Ring vom 13. April („Der Kar-
thäuser“ berichtete) zum An-
lass genommen, auf die
Gefahren der Einmündung
hinzuweisen und das schon
so lange diskutierte Thema
eines Kreisverkehrs an die-
ser Stelle wieder aufzu-
greifen. „Der Verkehr auf
dem meistens viel zu schnell
befahrenen Berliner Ring
könnte durch einen Kreisel
an dieser Stelle sehr viel
sicherer gemacht werden.
Einmal würde das Abbiegen
aus dem und in den Ring für
alle Verkehrsteilnehmer
gleichberechtigt sein, zum
anderen würde der Kreisel
als „Speed-Breaker“ wirken,
der das Tempo auf dem ge-
samten Berliner Ring mit
seinen vielen Einmündungen
aus den Wohnbereichen
deutlich mäßigen und da-

durch sicherer machen wür-
de,“ erklärte Weßling. Der
finanziellen Situation der
Stadt Koblenz durchaus be-
wusst, stellte Weßling auch
klar, dass der Kreisverkehr
nicht als „Goldrandlösung“
ausgeführt werden müsste.
„Eine Verlagerung der Beete
aus der Einmündung der
Hohl in die Mitte des Berliner
Ringes, um die der Verkehr
aus dem Ring, der Hohl und
der Magdeburger Straße
herumgeführt würde, wäre
sicher nicht unendlich teuer,
würde aber eine große Ge-
fahrenstelle beseitigen.“
Dass der OB diesbezüglich
natürlich keine Zusagen

treffen konnte, war auch
Weßling klar. Der OB ver-
sprach aber, das Problem in
den zuständigen Ämtern
prüfen zu lassen und Herrn
Weßling über die Antwort zu
informieren. Um „Antworten
aus der Verwaltung“ ging es
Weßling auch in seinem
zweiten Punkt. Oftmals
würde auf Anliegen von Bür-
gern von der Verwaltung nur
sehr schleppend oder auch
gar nicht reagiert. Dies sei
doch sehr ärgerlich. Das sah
auch OB Hofmann-Göttig so.
Er versprach, dass er dafür
Sorge tragen will, dass Bür-
ger, die Anliegen vortragen,
zumindest die übliche Ant-

wort innerhalb von drei
Wochen erhalten, sei es
auch nur ein Zwischenbe-
scheid.
Ein weiteres, nicht nur für
die Karthäuser Fußballer
schon leidiges Thema tru-
gen schließlich der Vorsit-
zende des VfR Eintracht
Koblenz, Roberto van der
Gang, sein Vorgänger Ernst
Bärtges und Fußball-Abtei-
lungsleiter Jürgen Otte vor.
Klar, es ging einmal mehr
um den nichtvorhandenen
Sportplatz Karthause. Wie
Ernst Bärtges gegenüber
dem „Karthäuser“ erklärte,
sei man nach diesem Ge-
spräch „sehr optimistisch,
dass es endlich voran geht“.
Man habe dem neuen OB die
Bedenken und Sorgen des
Vereins dargelegt und sei
bei Hofmann-Göttig auf
vollstes Verständnis gesto-
ßen. „Der neue OB hat uns
versprochen, sich persönlich
dem Thema anzunehmen,
damit die Sache im Sinne
des VfR endlich zu Ende
gebracht wird“, so Bärtges,
der, wie seine Mitstreiter,
sehr optimistisch aus der
OB-Sprechstunde heraus-
gegangen sei. Nun hoffe
man auf eine möglichst
kurzfristige und endgültige
Lösung im Sinne des Kar-
thäuser Sports und insbe-
sondere für die kleinen und
großen Fußballer im VfR Ein-
tracht. (os)

Sprechstunden-Premiere für OB Hofmann-Göttig im „JuBüZ“
Kreisel an der „Hohl“ und Karthäuser Sportplatz waren Themen - Heinz Weßling war der erste Besucher

Bürgersprechstunden-Premiere für OB Hofmann-Göttig
(M.) auf der Karthause im „JuBüZ“: Sein erster Besucher
war Dipl.-Ing. Heinz Weßling (r.), der dem OB seine Anlie-
gen vortrug. Bei allen Bürgersprechstunden dabei ist
Markus Weiler, Mitarbeiter des Hauptamtes, der auch die
Sprechstunden-Termine koordiniert. Foto: Oliver Schupp
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FAMILIENNACHRICHTEN

Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Geburten
Yannic Thielen, 
Koblenzer Str. 11,
Moselweiß

Otto Klein, 
Auf der Stautg 42,
Waldesch

Lewis Isimemen
Akhahowa, 
Koblenzer Str. 72-74,
Moselweiß

Elena Wald, 
Werntgenstr. 6 a,
Karthause

Eheschließung
Anastasia Valentinovna 
Kolesnikova, Moskau 
und Dimitri Dinner, 
Auf dem Gockelsberg 16,
Karthause

Irina Harms und Jurij
Saharevic, Rostocker Str. 1,
Karthause

Zsuzsanna Ördögh und
Michael Josef Arzheimer,
Görtzstr. 33, Karthause

Sterbefälle 
Wilhelm Müntrich,
Bussardweg 8, 
Karthause

Ernst Owald Metz,
Greifswalder Str. 1,
Karthause

Karl-Heinz Kesselheim,
Koblenzer Str. 162-164,
Moselweiß

Christine Franziska Seibert
geb. Preußer, 
Layer Str. 37, 
Moselweiß

Barbara Luise Nanny Rister
geb. Issermann, 
Karl-Härle-Str. 1-5,
Karthause

Margarete Schug, 
geb. Martini, 
Koblenzer Str. 176,
Moselweiß

Ralf Johannes Draak, 
Im Fronwingert 2,
Moselweiß

Liebe Oma Antonia, 
80 Jahre sind es wert, 
Dass man Dich besonders ehrt. 
Darum woll’n wir Dir heut’ sagen, 
Es ist schön, dass wir Dich haben! 
Alles Liebe zum 80. Geburtstag wünschen Dir 

Deine Kinder Beate, Margit und Andrea, 
Schwiegersöhne, Enkel und Urenkel 

80
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KARTHAUSE AKTUELL

Die nächste Bürgersprech-
stunde findet am Dienstag,
29.6., von 14.30 bis 17 Uhr
im Saal 103, neben dem
Historischen Rathaussaal,
statt. Dann wird OB, Prof.
Dr. Joachim Hofmann-Göt-
tig seine zweite Sprech-
stunde im Rathaus halten.
Der Oberbürgermeister
wird von einem Mitarbeiter
des Hauptamtes begleitet,
der auch die Termine koor-
diniert. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger wer-
den gebeten, einen Termin
mit Markus Weiler unter
Telefon 129-1220 oder
online zu vereinbaren.
Weitere Termine: Mi., 1.9.,
Di., 5.10., Mo., 13.12. 

OB-BÜRGER
SPRECHSTUNDEN

Nach seiner Wahl hat der
neue Vorstand des CDU-
Ortsverbandes Karthause
unter Leitung seines neuen
Vorsitzenden, Ratsmitglied
Hans-Jörg Assenmacher,
seine Arbeit aufgenommen.
Zunächst lobten alle Mit-
glieder des Vorstandes die
konstruktive und harmo-
nische Mitgliederversamm-
lung, auf der Günter Hahn
für seine hervorragenden
Verdienste im und für den
Ortsverband die Ehrenmit-
gliedschaft im Ortsverband
überreicht wurde („Der Kar-
thäuser“ berichtete). 

Auf der ersten Vorstands-
sitzung stellte der Vorstand
fest, dass die zukünftige
Arbeit aufgrund der deso-
laten Haushaltssituation der
Stadt nicht leicht werden
wird. Es ist von einem dra-
matischen Anstieg der Ver-
schuldung der Stadt Kob-
lenz auszugehen. Der Vor-
stand möchte zunächst
zügig einen genauen Über-
blick über den Sanierungs-
stau der Karthäuser Straßen
erarbeiten, um diesen dem
CDU-Dezernenten Martin
Prümm vorlegen zu kön-
nen. Höchste Priorität wird
sicher die Rüsternallee be-
sitzen, deren Zustand nicht
mehr hinnehmbar ist. In
diesem Zusammenhang

wurde auch die Dringlich-
keit der notwendigen Sanie-
rung des Fußgängerbe-
reiches des EKZ erörtert,
wofür Haushaltsmittel im
noch nicht genehmigten
Haushalt 2010 der Stadt
eingestellt sind. Breiten
Raum werden in Zukunft
auch die sozialen Belange
der Karthause erhalten. Mit
Monika Artz gehört dem
Vorstand der Kopf der CDU-
Senioren in Koblenz an.
Daneben stehen Fragen der
Integration sowie der Ju-
gendarbeit im Fokus.
Breiten Raum der Erörterun-
gen nahm die Frage der

Sicherheit und Ordnung auf
der Karthause ein. Hier
existiert erheblicher Hand-
lungsbedarf. Der Ortsver-
band Karthause plant
hierzu ein öffentliches Bür-
gergespräch. Der neue Vor-
stand war sich einig, die
Zusammenarbeit mit den
Bürgerinnen und Bürgern
wieder stärker in den Mittel-
punkt seiner Aktivitäten zu
stellen. In den sicher
schwierigen Zeiten kommt
es noch stärker auf die
Arbeit vor Ort an, betonte
Hans-Jörg Assenmacher,
der dies auch als Leitmotiv
des neuen Vorstandes sieht.

Neuer CDU-Vorstand hat Arbeit aufgenommen
CDU-Karthause: Zustand der Rüsternallee nicht mehr hinnehmbar

Der Vorstand der CDU-Karthause v.l.n.r.: Manfred
Reitbauer, Siegfried Schmidt, Oliver Stelter, Herbert Ott,
Hans-Jörg Assenmacher, Monika Artz, Andreas Anger,
Arthur Schmitz und Detlev Artz. Es fehlen: Leo Biewer,
Claudia Probst und Ulla Knopp. Foto: Oliver Schupp

Rainer Zufall 
im „Kühkopf“
Comedy im Forsthaus

Am Sonntag, 13. Juni, gastiert
das Kowelenzer Comedy-Trio
„Rainer Zufall“ wieder zum
Comedy-Frühstück im Forst-
haus Kühkopf. Einlass ist um
10.30 Uhr. Im Gepäck haben
der „Hejel“ Rolli (Rainer Kroth),
Ulla (Ada Fürstenau) und Kevin
Hastenteufel (Kristian Kroth)
das neue Programm „Loss
wachse!“, das erst kürzlich im
Café Hahn Premiere feierte. 
Der Eintritt inkl. Begrüßungs-
Sekt, Comedy und kalt-war-
men Frühstücksbuffet beträgt
p.P. 17,50 Euro. Eine vorherige
Reservierung unter Tel. 54155
wird empfohlen.
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KOBLENZ AKTUELL

im JUNI
Karthause 1:

Altpapier 02.06.
Gelber Sack 14.06.
Grünschnitt 21.06.

Karthause 2:
Altpapier 02.06.
Gelber Sack 14.06.
Grünschnitt 22.06.

Karthause 3:
Altpapier 02.06.
Gelber Sack 14.06.
Grünschnitt 23.06.
Karthause 1: Simmerner
Str./ Altkarth. einschl.
Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppe-
linstr., Am Flugfeld,
Berliner Ring mit Neben-
str., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause
Ost ohne Simmerner Str.

Schadstoffsammlung:
04.09.2010
8-10 Uhr FW-Gerätehaus
11-13 Uhr “Am Löwentor”

Moselweiß:
Altpapier 24.06.
Gelber Sack 15.06.
Grünschnitt 01.06.

Schadstoffsammlung:
02.10.2010
8-10 Uhr Kirmesplatz 

(Schulgasse)

ABFUHRTERMINE

VERSAMMLUNG

Treffen „Bei Costa“
Die nächste Ortsringver-
sammlung der Karthäuser
Vereine findet am Mitt-
woch, 16. Juni, um 19.30
Uhr in der Gaststätte “Bei
Costa” statt. Interessierte
Bürger/innen sind herzlich
willkommen.

Das Freibad Oberwerth ist
am 20. Mai in die Badesai-
son 2010 gestartet. 
Die einzigartig schön gele-
gene, 30.000 m² große Lie-
gefläche direkt am Rhein
bietet den Besuchern ideale
Ruhe- und Erholungszonen. 
Auch sportlich Interessierte
können nicht nur in drei
Becken sondern auch bei
Landspielen mit Volleyball,
Basketball und Fußball bei
besten Rasenbedingungen
ihrem Hobby frönen. Für die
„Kleinen“ steht ein Plansch-
becken zur Verfügung.
Den Freunden der nahtlo-
sen Bräunung steht exklusiv
in einem öffentlichen Frei-
bad wie gewohnt das FKK-
Gelände  zur Verfügung. 
Die Restauration und der
Imbiss halten - wie in jedem
Jahr - ein gut sortiertes
Speisen- und Getränkeange-
bot vor. Das Freibad Ober-
werth ist auch mit KEVAG-
Bussen gut erreichbar; hier
wird für die Freibadesaison
speziell eine Haltestelle
„Freibad Oberwerth“ einge-
richtet. Geöffnet ist das
Freibad Oberwerth täglich-
von 8 bis 20 Uhr.
Auch das Freibad Stolzen-
fels hat am 22. Mai den Be-
trieb aufgenommen. Hier
sind die Öffnungszeiten
montags bis freitags von
12 bis 18 Uhr; Wochen-
ende, feiertags und in den
Ferien von 10 bis 18 Uhr.
Das Stadtbad hat zum 20.

Mai den Badebetrieb einge-
stellt. Der Saunabetrieb
geht hier zum 3. Juli eben-
falls in die Sommerpause.

Bis dahin ist die Sauna Mo.,
Mi. und Fr. von 15 bis 21
Uhr und Di. und Do. von
12 bis 21 Uhr geöffnet.

Badesaison im Freibad Oberwerth ist eröffnet
Auch das Freibad Stolzenfels ist jetzt offen - Saunabetrieb im Stadtbad bis Juli

kfd-Frauen
laden ein ...
...zur Fahrt ins „Blaue“
Am Mittwoch, 7. Juli findet die
diesjährige Frauenfahrt der
kfd-St. Beatus statt. Treffen
und Abfahrt ist um 9 Uhr am
„Löwentor“. Zusammen geht
es dann ins „Blaue“. Also las-
sen Sie sich überraschen und
verleben Sie mit den kfd-
Frauen einen schönen Tag!
Anmeldung bei Rita Paltz,
Tel. 53956, oder Brunhilde
Schneider, Tel. 55588, bis
zum 30.6. Mitlieder zahlen
15 Euro, Gäste 20 Euro. Das
kfd-Team freut sich auf Sie!
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Am 11. und 12. Juni 2010
geht es auf dem Fort Kon-
stantin in Koblenz hoch her:
das Jugendamt Koblenz
präsentiert zum ersten Mal
das Open-Air-Festival „Fort-
Rock“, das aus der Initiative
von Jugendlichen beim Kob-
lenzer Jugendforum 2009
entstanden ist. In Zusam-
menarbeit mit den Organi-

satoren des „Full Metal
Fortress Festival“ sowie der
Musikerinitiative „Music live“
e.V. und der Koblenz-Tou-
ristik werden internationale
Bands ihr Bestes geben: frei-
tags im Bereich Metal und
Hardcore und samstags aus
dem Hip-Hop-Sektor. Hierbei
wird großen Wert darauf
gelegt, dass sich das jugend-
liche Publikum für einen
geringen Eintrittspreis für 5
Euro pro Tag (8 Euro Kombi-
ticket) internationale Acts im
Open-Air-Ambiente ansehen
kann. Der Freitag wird um
18 Uhr beginnen. Mit dabei
sind neben der lokalen Band-
Größe SIX REASONS TO KILL,
MYRA aus Leipzig, FINAL
PRAYER aus Berlin und
ARKANGEL aus Belgien. Da
dürfte Kenner und Liebhaber
der härteren Musikgenres
auf keinen Fall fehlen!
Samstags wird das Festival
Hip-Hop präsentieren: Am
Abend, 18 Uhr, geht`s
weiter mit Live Rap u.a. mit
KnG & RaptoXXX, JB 2005,
Koblenz City Rockaz (Break-
dance), sowie den interna-
tional bekannten Künstlern
FRANKY KUBRICK, CAPUT
und JEYZ.

KARTHAUSE AKTUELL

10

Demenzkranken und ihren
Anghörigen bietet dass
Deutsche Rote Kreuz (DRK)
in Kooperation mit dem
„JuBüZ“ Möglichkeiten zur
Entlastung. Am Donnerstag,
3. Juni werden von 14 bis 17
Uhr Demenzkranke von ge-
schulten Mitarbeitern be-
treut. Angehörigen wird
gleichzeitig die Möglichkeit

geboten, sich in gemütlicher
Atmosphäre auszutauschen.
Darüberhinaus bietet das
DRK Demenzkranken bei
eingeschränkter Mobilität
Hilfe an.
Weitere Infos unter Tel.:
37523. Auch im Juli findet
das „Café“ wieder am ersten
Donnerstag des Monats
(1.7.) von 14-17 Uhr statt.

Café „Zeitlos“ am 3.6. im „JuBüZ“

MAI-KAFFEE IM TAGESZENTRUM DE HAYE
Wieder einmal wurde im Tageszentrum der Geschwister
de Haye´sche Stiftung der jährlich stattfindende Mai-
Kaffee gefeiert. Zu diesem Anlass fanden sich gemein-
sam mit den Tagesgästen auch deren Angehörige im
Esszimmer des Tageszentrums ein. Bei Kaffee und
Kuchen wurden rege Gespräche geführt, Gedichte rezi-
tiert und typische Mai-Lieder gesungen. Mit viel Lob an
die Küche wurde auch die Mai-Bowle bedacht:  „Einfach
lecker“ war die einhellige Meinung der Gäste. Nach zwei
geselligen Stunden ging man in dem Wissen auseinan-
der, dass dies sicher nicht die letzte gemeinsame Feier
im Tageszentrum gewesen sein wird. 

JUGENDLICHE SAMMELTEN FÜR BOLIVIENHILFE
Am Samstag, 8 Mai, fand die diesjährige Bolivienhilfe-
Sammlung statt. Ein schlagkräftiges Team von Jugend-
lichen und Erwachsenen aus der Pfarreiengemeinschaft
St. Beatus/St. Hedwig traf sich an der Pfarrkirche St.
Beatus. Vier Fahrzeuge, mit deren Fahrern Peter Alfter,
Christoph Kaul, Gerald Schleiden und Simon Lehnert
standen dabei zur Verfügung. Nachdem die Teams auf-
geteilt waren konnten die Kleidersäcke eingesammelt
und schlussendlich an der zentralen Sammelstelle im
Rheinhafen abgegeben werden. Nach der gelungenen
Sammlung trafen sich alle Karthäuser Teilnehmer im
Kindergarten St. Hedwig, wo man sich dank Beate Wie-
land stärken konnte. „Im Namen aller Sponsoren sagen
wir Danke!“ (mc) Foto: Privat

„FortRock“ feiert Premiere
Open-Air-Festival auf dem Fort Konstantin
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TITEL

Bereits zum achten Mal rich-
tet der Verein „PRO KON-
STANTIN“ am Samstag und
Sonntag, 5. und 6. Juni, die
beliebte Veranstaltung er-
lesener Weinkultur auf Kob-
lenz’ schönster Terrasse,
dem Fort Konstantin, aus.

Aus den Anbaugebieten
Mosel und Mittelrhein prä-
sentieren folgende, weithin
geschätzte Weingüter aus
Koblenz und den an Rhein
und Mosel gelegenen „Vor-
orten“ ihre Weine und bieten
diese zum Verkauf an:
- Wolfgang von Canal,

Winningen
- Jens Didinger, 

Osterspai
- Karl Lunnebach,

Koblenz-Güls
- Toni Müller, Koblenz-Güls
- Josef Reif, Inh. Udo Wenz, 

Koblenz-Moselweiß
- Weingut Richard Wagner,

Winingen
- Weingut Volk, Spay
Als Gast von außerhalb der
Region nimmt dieses Jahr
das Weingut Albert Kallfelz
aus Zell-Marl (Mosel) teil.
Die Winzer mit ihren Ange-
boten stehen natürlich im
Mittelpunkt der „WeinFeste“.
Sie werden deshalb während
der Veranstaltung beson-
ders vorgestellt und stehen
den Besuchern mit ihren
Weinen und ihrem Fach-
wissen für Informationen
und Fragen zur Verfügung.

So wie in den vergangenen
Jahren werden am Samstag
die Koblenzer Weinmajes-
täten die Veranstaltung
durch ihren Besuch beeh-
ren: Die Koblenzer Weinkö-
nigin Sarah Berresheim
(Lay) und die Gülser Blüten-
und Weinkönigin Sandra
Simons (mit ihren beiden
Prinzessinnen Frederike
Lang und Shazia Malik).
Alle Weinmajestäten wollen
durch ihre Präsenz die Be-
deutung dieser Veranstal-
tung unterstreichen.
An einem der beiden Tage
wird auch Gerd Knebel
(Geschäftsführer der Wein-
bauverbände Mittelrhein
und Mosel) als weinkundi-
ger Experte über die neue
Weingesetzgebung infor-
mieren.
Live-Musik stellt zudem
den angenehmen Rahmen
für die Veranstaltung dar.
An beiden Tagen wird ein
Ensemble der „Koblenz
International Guitar Society
e.V.“ aufspielen, das im
vergangenen Jahr so viel
Anklang gefunden hat und
sicher auch dieses Mal für
einen Ohrenschmaus sor-
gen wird. 
Auch an Unterhaltung für
Kinder haben die Veran-
stalter natürlich gedacht:
So steht den kleinen Gäs-
ten die mobile Spielkiste
des städt. Jugendamtes zur
Verfügung. Damit auch die

feste Nahrung nicht zu
kurz kommt, wird ein
Catering-Service mit klei-
nen Speisen für das leibli-
che Wohl sorgen. 
Da die Veranstaltung die
freundliche Unterstützung
der Koblenz-Touristik ge-
nießt, kann von Erwachse-
nen wieder ein moderates
Eintrittsgeld von nur 4 Euro
erhoben werden (Kinder
bis 12 Jahre frei). Im Ein-

trittspreis ist auch wieder
ein exklusives Stielglas ent-
halten, das beim Probieren
hilfreich ist und später an
ein schönes Erlebnis im
Fort Konstantin erinnern
soll. 
Die „WeinFeste2010“ im Fort
Konstantin ist am Samstag,
5. Juni, in der Zeit von 15 bis
21 Uhr und am Sonntag, 6.
Juni, in der Zeit von 11 bis
17 Uhr, geöffnet.

„WeinFeste“ - Wein und Genuss im Fort Konstantin
Regionale Winzer und Förderverein „Pro Konstantin“ laden am 5./6. Juni zum achten „WeinFeste“ ein

Regionale Winzer und der Förderverein Pro Konstantin
freuen sich auf viele Weinfreunde im Fort Konstantin.
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KOBLENZ AKTUELL/VOLL ERWISCHT

Im Rahmen einer öffent-
lichen Ratssitzung im Kob-
lenzer Stadttheater wurde
am 30. April der Amtswech-
sel an der Spitze der Stadt
Koblenz vollzogen. Nach
knapp 16-jähriger Amtszeit
als Oberbürgermeister wur-
de Dr. Eberhard Schulte-
Wissermann mit stehenden
Ovationen in den Ruhestand
verabschiedet und sein Nach-
folger, Ex-Kulturstaatssekre-
tär Prof. Dr. Joachim Hof-
mann-Göttig als neuer Ober-
bürgermeister der Rhein-
Mosel-Stadt ins Amt einge-
führt.
Es war eine würdevolle Ver-
abschiedung, bei der sich
sogar die zahlreichen Reden
kurzweilig präsentierten: Ob
Bürgermeisterin Marie-The-
res Hammes Rosenstein,
Ministerpräsident Kurt Beck,
Marion Lipinski-Naumann
(SPD), Anne Schumann-
Dreyer (CDU) oder der Main-
zer OB Jens Beutel, der die
Grußworte des Städtetags
überbrachte, im Tenor ihrer
Reden waren sich eigentlich

alle einig: „SchuWi“ hat in
seiner fast 16jährigen Amts-
zeit engagiert und mit viel
Fleiß für Koblenz gearbeitet
und vieles bewegt – auch
wenn am Ende nicht alles
fertig geworden sei.
Sicherlich den emotionalen
Höhepunkt lieferte an die-
sem Abend seine Familie:
Von Ehefrau Gunhild, den
Söhnen Uli und Thomas, den

Schwiegertöchtern Isabell
und Kirsten, sowie den
Enkelkindern gab es Ge-
schenke, verbunden mit den
persönlichen Wünschen an
den Ehemann, Vater und
Opa Eberhard. Dass es im
Hause Schulte-Wissermann
durchaus auch musikalische
Könner gibt, bewiesen Sohn
Thomas mit einer Gesangs-
und Gitarreneinlage („Time

To Wonder“, Fury in the
Slaughterhouse) und Schwie-
gertochter Kirsten, die zu-
sammen mit Django Rein-
hardt „Time To Say Good-
bye“ sang und damit die ein
oder andere Abschiedsträne
aus den Gästen trieb.
Ein nicht ganz uneigen-
nütziges Geschenk gab es
von Uli und Isabell Schulte-
Wissermann. Sie hatten eine
nagelneue Anwaltsrobe für
ihren Vater dabei, denn
„SchuWi“ wird nach seinem
zweimonatigen Urlaub „aus
Spaß“ wieder als Anwalt in
deren Kanzlei arbeiten. Und
dann können auch Uli und
Isabell endlich einmal etwas
längeren Urlaub planen.
Im Anschluss an den offi-
ziellen Teil nutzten schließ-
lich alle Gäste und eigens
eingetroffene Koblenzer Bür-
ger die Möglichkeit, sich bei
Schulte-Wissermann per-
sönlich zu verabschieden
und natürlich dem neuen OB
Hofmann-Göttig „viel Glück“
für seine Amtszeit zu wün-
schen. (os)

Stehende Ovationen und neue Anwaltsrobe für „SchuWi“
Nach rund 16 Jahren OB wurde Schulte-Wissermann feierlich verabschiedet - Hofmann-Göttig im Amt

...am 30. April bei der Verabschiedung von OB Schulte-Wissermann im Stadttheater Koblenz. Fotos: Schupp

Schulte-Wissermanns letzte offizielle Amtshandlung als
OB: Die Vereidigung seines Nachfolgers Prof. Dr. Joachim
Hofmann-Göttig (l.). Foto: Schupp
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VOLL ERWISCHT

...am 30. April bei der Verabschiedung von OB Schulte-Wissermann im Stadttheater Koblenz. Fotos: Schupp
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KARTHAUSE AKTUELL

Das Alten- und Pflegeheim
„Geschwister de Haye´sche
Stiftung“ auf der Karthause
ist für die Energie-Zukunft
gut gerüstet. Dies bekam
jetzt Verwaltungsdirektor
Thomas Weber in Form
eines bedarfsorientierten
Energieausweises schwarz
auf weiß.

Mit Hilfe der KEVAG hatte
Weber untersuchen lassen,
ob und wie die Gebäude auf
der Karthause in Sachen
„Energieeffizienz“ fit ge-
macht werden könnten. Die
mit der Energieuntersuch-
ung beauftragten Fachbüros
BHP Architekten und Ber-

nardi Ingeneure GmbH, je-
weils aus Koblenz, stellten
der Einrichtung ein gutes
Zeugnis aus, das die getä-
tigten Investitionen der ver-
gangenen Jahre bestätigte.
Danach sind die Gebäude
der de Haye´schen Stiftung
gut gepflegt und weisen
überwiegend gute Energie-
verbrauchskennzahlen auf.
Nach ausführlicher Prüfung
der baulichen, haustechni-
schen und versorgungstech-
nischen Anlagen konnten
die Fachleute dennoch wirt-
schaftliche Verbesserungs-
maßnahmen aufzeigen, um
den Ist-Zustand weiter zu
optimieren.

Die Empfehlungen sehen
unter anderem eine Dach-
dämmung im Gebäude Ka-
pelle und der Nebenräume,
den hydraulischen Abgleich
von Heizkreisen, den Ein-
bau von Wärmemengenzäh-
lern und Regelarmaturen im
Heizsystem, sowie eine be-
darfsabhängige Steuerung
von Beleuchtungsanlagen
vor. Ein zentraler Vorschlag
der Experten ist der Einbau
eines Erdgas-Blockheizkraft-
werkes, mit dessen Hilfe
die Heiz- und Stromkosten
der Gebäude deutlich ge-
senkt werden können.

Alten- und Pflegeheim De Haye´sche Stiftung 
in Sachen Energieeffizienz auf bestem Wege!

Die Übergabe des Energiepasses begleiteten v.l. Pia
Höhn-Ferdinand , Michael Lanzerath (BHP Architekten),
Thomas Weber, Verwaltungsdirektor „Geschwister de
Haye´sche Stiftung), Rolf Wilbert und Dominik Bernardi
(Bernardi Ingeneure), Ulrich Elsenberger (KEVAG), Dennis
Krämer (de Haye´sche Stiftung) und Thomas Schnorbach
(KEVAG). Foto: Klaus Lammai
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WM-SPEZIAL

Mit dem Eröffnungsspiel des
Gastgeberlandes Südafrika
gegen Mexiko startet am 11.
Juni um 16 Uhr in Johannes-
burg die 19. Fußball-Welt-
meisterschaft.
Dann fiebert wieder ganz
Deutschland mit „Jogis
Jungs“, auf dass am Ende der
vierte WM-Titel „unser“ ist
und damit der vierte Stern
auf die Brust der Deutschen
Trikots kommt.
Auch in Koblenz wird allen-
orts mitgefiebert. Ob bei pri-
vaten WM-Grill-Partys, in den
Gaststätten oder den Bier-
gärten - die Schängel freuen
sich auf ein neues Sommer-
märchen. Und damit auch
alle den Überblick behalten,
finden Sie, liebe Leserinnen
und Leser, auf den nächsten
beiden Seiten einen doppel-
seitigen WM-Fahrplan zum
Heraustrennen. Hier können
Sie die Ergebnisse eintragen
und sind so stets auf dem
Laufenden. „Der Karthäuser“
wünscht eine tolle WM 2010.

Die Deutsche Nationalmannschaft im November 2009. Bei Druckbeginn war dies das
aktuellste Mannschaftsfoto. Hintere Reihe v.l.: Christian Gentner, Heiko Westermann,
Mario Gomez, Michael Ballack, Per Mertesacker, Stefan Kiessling, Simon Rolfes, Jerome
Boateng, Manager Oliver Bierhoff. Mittlere Reihe v.l.n.r.: Fitnesstrainer Oliver Bartlett,
Fitnesstrainer Shad Forsythe, Marcel Schaefer, Arne Friedrich, Thomas Hitzlsperger,
Lukas Podolski, Bastian Schweinsteiger, Chef-Trainer Joachim Loew, Co-Trainer Hansi
Flick, Torwarttrainer Andreas Koepke. Vordere Reihe v.l.: Marko Marin, Piotr Trochow-
ski, Philipp Lahm, Manuel Neuer, Rene Adler, Tim Wiese, Mesut Oezil, Aaron Hunt,
Andreas Beck, Patrick Helmes.  Foto: Markus Gilliar-Pool/Getty Images

Deutschland will in Südafrika den vierten Stern holen
Fußball-Weltmeisterschaft startet am 11. Juni - Deutsche Fans hoffen auf das Sommermärchen   
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KARTHAUSE AKTUELL

Am Donnerstag, 6. Mai,
wurden 20 Students der
„Rhine-Mosel-Squeezers“ in
einem feierlichen Rahmen
graduiert. Seit September
letzten Jahres haben die
Teilnehmer der Class da-
raufhin gearbeitet. 68 Grund-
figuren mussten erlernt
werden. Die Class-Abende
waren teils lustig, teils ernst
- aber ohne „Fleiß kein Preis“.
Durch Training, Ehrgeiz,
einem Angel (Helfer) an der
Seite und dem hilfreichen
Ansporn von Rudolf Luxem,
der sich in besonderer Weise
für die Class engagiert hat,
haben alle durchgehalten.
Als „Belohnung“ für ihr
Engagement können sie nun
in der ganzen Welt Square-

Dance tanzen, Spaß haben
und viele nette Square-
Dancer kennenlernen. 

Nach der Übergabe der
Diplome hatten sich die
Students für die Clubmit-

glieder und die Caller ein
paar lustige Streiche aus-
gedacht. Es wurde viel ge-
lacht und anschließend er-
öffneten die beiden Caller
Andy Nolden und Martin
Laufer das reichhaltige Büffet.
An diesem Abend hat sich
wieder bestätigt, Square-
Dance macht Spaß, hält fit,
trainiert das Gehirn, und die
Lachmuskeln werden auch
nicht verschont. Wir freuen
uns schon auf den gemein-
samen nächsten Clubabend.
Die Rhine-Mosel-Squeezers
tanzen jeden Freitag in der
Grundschule Neukarthause,
von 19.30-22 Uhr. Zuschau-
er sind jederzeit herzlich
willkommen. 

Anne-Rose Lanzendörfer

In den Räumen des Montes-
sori-Kinderhauses auf der
Karthause duftete es nach
frischem arabischem Brot
und außergewöhnlichen Ge-
würzen.
Familie Al-Khaldi hatte be-
reits zum zweiten Mal zum
gemeinsamen arabischen
Kochen eingeladen. Nach
Monna und Monier besucht
zurzeit Karim, als drittes
Kind der Familie die Kinder-
tagesstätte des Caritasver-
bandes, in der 30 beein-
trächtige und nicht beein-
trächtigte Kinder im Sinne
Maria Montessoris betreut
und gefördert werden.
„Die Resonanz war über-
wältigend“, beschreibt Ein-

richtungsleiterin Martina
Nickenig. „Groß und Klein
hatten jede Menge Spaß und
lernten sehr viel neues über
Kulturen und Essens-
bräuche.“
Die Familie stammt aus
Jordanien und hatte leckere
Rezepte ausgesucht, die
gemeinsam mit Eltern, Kin-
dern und dem KiTa-Team
zubereitet wurden. 
Kinder, Mütter, Väter und
Erzieher schnippelten und
rührten mit großer Begeis-
terung. Das Ergebnis konnte
sich mehr als sehen lassen.
Das Büffet war vergleichbar
mit einem Märchen aus
1000 und einer Nacht und
ließ keine Wünsche offen:

Arabisches Brot, Falafeln
(Bällchen aus Kichererbsen),
Humus (Kichererbsenpüree),
Frittierte Kibbeh (Bulgur-
bällchen), Tabouleh (Salat
mit Bulgur und glatter Peter-
silie), Weinblätter mit Hack-
fleisch, Sfiha (Hefefladen),
Couscous mit Gemüse und
zum Nachtisch Croissant-
pudding und Joghurt-Grieß-
Kuchen.
„Es war ein Tag der Gemein-
schaft“, freute sich am Ende
Martina Nickenig. „Solche
gemeinsamen Aktionstage
mit den Familien bereichern
das Kindergartenleben und
spiegeln unsere integrativen
Grundgedanken wider.“

Ein Tag, an dessen Ende alle
Kinder und deren Eltern
wussten, wie lecker palästi-
nensische Spezialitäten duf-
ten und vor allem schmecken.

Das Durchhalten hat sich für die Square-Dancer gelohnt!
20 Students der „Rhine-Mosel-Squeezers“ wurden in einem feierlichen Rahmen graduiert

68 Grundfiguren mussten erlernt werden. Am Ende
stand die feierliche Graduierung der 20 Square-Dancer.

Kinder und Eltern kochten palästinensische Spezialitäten
Beim Tag der Gemeinschaft im Montessori-Kinderhaus auf der Karthause ließ man es sich schmecken

Die Familie Al-Khaldi freute sich über die tolle Resonanz
und strahlte vor dem fertigen Buffet. Fotos: Caritas

Die Kinder waren mit
großer Begeisterung bei
der Sache und lernten wie
viele Eltern die Geheim-
nisse der arabischen Küche
kennen.
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JUBÜZ AKTUELL

Jeden 2. und 4. Dienstag
eines Monats zwischen
15 und 18 Uhr gibt es im
Bürgerbereich des „JuBüZ“
für Erwachsene die Mög-
lichkeit sich zum Spielen
zu treffen. 
Zu Beginn eines jeden
Treffens wird in lockerer
Runde bei Kaffee und
Keksen überlegt, was und
mit wem gespielt wird.
Viele Besucherinnen und

Besucher nutzen die Gele-
genheit neue Spiele ken-
nen zu lernen oder be-
reits erlernte Spiele in
einer größeren Gruppe zu
spielen. Gelegentlich wer-
den auch Spiele von zu-
hause mitgebracht um sie
in größerer Runde zu
spielen. Zurzeit nutzen
zehn bis zwölf Bürger-
innen und Bürger regel-
mäßig das Angebot.

Das Erzählcafé, welches je-
den Montag von 15-17 Uhr
im „JuBüZ“ stattfindet, lebt
vom Mitmachen der Besu-
cher/innen. Allen gemeinsam
ist die Freude am Erzählen
bzw. am Zuhören. Höhe-
punkte sind die besonderen

Erzählcafénachmittage mit
einem leckeren Kuchen oder
einem Essen der Saison. Da
diese relativ spontan stattfin-
den ist es von Vorteil, regel-
mäßig am Erzählcafe teilzu-
nehmen. Gäste sind jederzeit
herzlich willkommen. 

Hast Du Lust auf Spielen,
Grillen oder einfach nur
zum Chillen, oder hast Du
eine ganz andere Idee?
Dann bist Du herzlich Will-
kommen im Offenen Treff
(OT). Die JuBüZ OT-Zeiten

sind für Jugendliche ab 10
Jahren dienstags von 16-20
Uhr, für Kinder ab 8 Jahren
donnerstags von 16-19 Uhr
und für Jugendliche ab 12
Jahren freitags von 16-20
Uhr.

Ein Ort. Ein Museum. Ein
Blick hinein. Menschen ver-
bunden in Liebe. Menschen
verbunden im Tod. …Bitte
nicht berühren…!
Die Stadtteiltheatergruppe
Karthause präsentiert mit
dem mehrdeutigen Titel
„Bitte nicht berühren“ am
12. Juni 2010, 20 Uhr, die
Premiere des neuen Thea-
terstückes im Jugend- und
Bürgerzentrum. Eine wei-
tere Vorstellung gibt es am
13. Juni um 15 Uhr. 
Unter der Leitung des Re-
gisseurs Michael Lüdecke
entstand in den letzten Mo-
naten eine schauspieler-
ische Eigenproduktion zu
den Themen Liebe, Tod
und Wahnsinn. In kurzen
Szenen und Dialogen, ge-
spielt auf drei Bühnen, ent-
spinnen sich verschiedene
Handlungsebenen. Der Ort
des Geschehens ist ein Mu-
seum.   

Modern und experimentell,
aber auch ein wenig klas-
sisch, so arbeitet das En-
semble des Stadtteilthea-
ters, welches derzeit aus
elf jugendlichen und er-
wachsenen  Amateurdar-
steller/innen besteht.
Neben der künstlerischen
Arbeit steht der „spiele-
rische Dialog der Generatio-
nen“ im Mittelpunkt des
Stadtteiltheaters, welches
wöchentlich im Jugend-
und Bürgerzentrum probt.
Der Eintritt für das neue
Theaterstück beträgt für
Jugendliche 2 Euro und für
Erwachsene 4 Euro. Die
Anzahl der Plätze ist be-
grenzt. Eine telefonische
Kartenreservierung ist un-
ter Tel. 914060000 mög-
lich. 
Das Ensemble des Stadtteil-
theaters freut sich auf viele
Besucher und möchte diese
spielerisch „berühren“.

Am Mittwoch, 2. Juni, sind
wieder alle Karthäuser  Bür-
ger/innen herzlich einge-
laden in lockerer Atmos-
phäre neue Menschen ken-
nen zu lernen, sich über
Vereine und Veranstaltun-
gen zu informieren oder
einfach nur eine Tasse Kaf-
fee zu trinken. In der Zeit

von 9.30 bis 11.30 Uhr be-
steht im Jugend- und Bür-
gerzentrum die Gelegen-
heit dazu.
Auf dem Programm steht
dieses Mal etwas „Rätsel-
haftes“ rund um Buchsta-
ben. Schauen Sie vorbei
und lassen Sie sich über-
raschen!

Erzählcafé im „JuBüZ“

Jugendtreffs im „JuBüZ“

„Und dann kam Alex“
Theateraufführung zur Gewaltprävention

Spieletreffs im Juni
Am 8. und 22.6. wird im „JuBüZ“ gespielt

Elternfrühstück im „JuBüZ“
Nächstes Treffen findet am 24. Juni statt
Am 24.6. findet von 9.30
bis 11.30 Uhr im „JuBüZ“
das sechste Elternfrüh-
stück statt. 

Im Rahmen des Elternfrüh-
stücks möchten „Atelier
mobil“ und das „Jugend-
und Bürgerzentrum“, inte-
ressierte Eltern herzlich
dazu einladen, sich mit den
Verantwortlichen des „Ju-

BüZ“ und „Atelier mobil“
über Kinder und Erziehung
auszutauschen.  Bei den
letzten Elternfrühstücken
ging es um verschiedene
Themen rund um den
Erziehungsalltag, und auch
dieses mal soll uns eine
Fachkraft Tipps zu schwie-
rigen Situationen geben.
Weitere Infos gibt es unter
www.stadtteilatelier.de.

„Rätselhaftes“ im „JuBüZ“
Nächstes Stadtteilfrühstück: Mittwoch, 2. Juni

Das städtische Jugendamt
hatte das Theaterensemble
„Radix“ aus Berlin engagiert,
welches Ende April das
Theaterstück „Und dann
kam Alex“ im Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause
aufführte. 
Die Story: der 17 jährige
Schüler Alex wird an seiner
Schule jahrelang gedemü-
tigt. Um seinen Mitschülern
zu imponieren, wird er in
einer Mutprobe selbst zum
Gewalttäter und schlägt ei-
nen wehrlosen älteren Mann.
Erst später erfährt Alex, dass
seine Tat per Handy gefilmt
wurde. Dieses Video wird
von der Schule entdeckt und

so driftet Alex immer weiter
in eine für ihn ausweglose
Situation.

Die gut besuchte Vorstel-
lung zur Gewaltprävention
bot erstklassige und span-
nende Unterhaltung für über
100 interessierte jugend-
liche Besucher. Im Anschluss
an das einstündige Werk dis-
kutierten die beiden Schau-
spieler Elisa Hofmann und
Daniel Conrath Mühlmann
mit den Schülern. Dabei
standen Fragen zum Thea-
terstück und das richtige
Verhalten bei Gewalt und
Mobbing im Mittelpunkt der
Diskussion.

„Bitte nicht berühren“
Theaterstück des Stadtteiltheaters feiert Premiere 
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Im Rahmen einer Feier des
AWO-Ortsverbandes Kar-
thause wurde Georg Dwehus
am 19. April für „50 Jahre im
Dienst für das Wohl der Ar-
beiter“ und für „50 Jahre
Mitglied in der Arbeiterwohl-
fahrt“ geehrt. Die stellver-
tretende Vorsitzende des
AWO-Bezirksverbandes
Rheinland, Christiane Hein-
rich-Lotz, übergab Treue-
zeichen und Urkunde. Im
Namen des Verbandes dank-
te sie Dwehus für die jahr-
zehntelange aktive Un-
terstützung der Arbeiter-
wohlfahrt, ihrer Ziele und
ihres Wirkens. 

Georg Dwehus trat mit 28
Jahren am 1. Februar 1960
der Arbeiterwohlfahrt bei.
Am 18. Juni 1980 gründete
er zusammen mit Martin
Kleh und weiteren Personen
den Ortsverein Karthause.
Bis 1985 führte er diesen als
stv. Vorsitzender, während
er gleichzeitig Vorsitzender
des SPD-Ortsvereins Kar-
thause war. Anschließend
stand der heute 78-Jährige
der AWO-Karthause bis 2001

als Vorsitzender vor. In die-
ser Zeit war Georg Dwehus

darüber hinaus im Vorstand
des AWO-Kreisverbandes

tätig und gehörte von 1964
bis 1994 dem Rat der Stadt
Koblenz an.
Mit seiner ehrenamtlichen
Tätigkeit verbinden die Mit-
glieder des Ortsvereins un-
zählige Informationsveran-
staltungen, Weinproben,
Schiffstouren auf Rhein und
Mosel, Kaffeenachmittage,
Karnevals- oder Weihnachts-
feiern. So war das Zwiebel-
kuchenessen im Hause
Dwehus mit fast 100 Gästen
lange Jahre ein fester Pro-
grammpunkt im Karthäuser
Terminkalender. Auch wenn
er den Vorsitz des Ortsver-
eins 2001 in die Hände
seiner Nachfolgerin gelegt
hat, ist Georg Dwehus einem
Projekt der AWO treu geblie-
ben, das ihm stets beson-
ders am Herzen gelegen hat:
Seit 12 Jahren organisiert er
jährlich eine einwöchige und
informative Urlaubsreise.
Nach Zielen im Bayrischen
Wald, Ost- und Nordfries-
land, Weserbergland oder
Tirol steht in diesem Jahr
Dresden und die sächsische
Schweiz auf dem Programm
der Bustour.

SPD-KARTHAUSE EHRTE MITGLIEDER
Bei ihren Vorstandswahlen ehrten die Karthäuser Sozial-
demokraten verdiente Mitglieder für vierzig Jahre Mitar-
beit und Verwirklichung der gesellschaftlichen Ziele der
SPD. Oberbürgermeister Joachim Hofmann-Göttig und
Christian Altmeier, Vorsitzender der SPD-Koblenz, dank-
ten den Mitgliedern für ihre Treue und gratulierten zum
vierzigjährigen Jubiläum. Das Foto zeigt v.l.n.r. Joachim
Hofmann-Göttig, Vorsitzender der SPD-Karthause Man-
fred Bastian, die Jubilarin Helene Schneider, Parteivorsit-
zender Christian Altmeier, Daniel Desaga, der als neues
Jungmitglied das Parteibuch erhielt, und Jubilar Gerd
Christmann. Nicht auf dem Bild die geehrten Mitglieder
Peter Gall, Robert Schug und Hans-Dieter Borowski.

Georg Dwehus seit 50 Jahren im Dienst für das Wohl der Arbeiter
Arbeiterwohlfahrt ehrte den Karthäuser für Engagement und 50jährige Mitgliedschaft 
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KARTHAUSE AKTUELL

Johanna Peter (l.), Vorsitzende des AWO Ortsvereins
Karthause, und Christiane Heinrich-Lotz, stellvertretende
Vorsitzende des Arbeiterwohlfahrt Bezirksverbandes
Rheinland e.V. ehrten Georg Dwehus. Foto: A. Schwarting
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KARTHAUSE/KOBLENZ AKTUELL

Der Koblenzer Stadtrat hatte
im Mai vergangenen Jahres
beschlossen, in der Stadt
drei Realschulen plus zum
Schuljahresbeginn 2010/
2011 einzurichten. Nach der
Zustimmung des Schulträ-
gers hat auch das Ministeri-
um für Bildung „Ja“ gesagt,
somit steht dem Prozess der
Umstrukturierung des Schul-

systems nichts mehr im
Wege.
Die Realschule und die
Hauptschule auf der Kar-
thause, die Clemens-Bren-
tano-Realschule und die
Overberg-Hauptschule wer-
den zusammengelegt und
zu kooperativen Realschulen
plus umstrukturiert. Die
Goethe-Hauptschule wird

zur integrativen Realschule
plus umgewandelt.
In der kooperativen Form
werden die Jugendlichen
nach dem gemeinsamen
Unterricht in der 5. und 6.
Klassenstufe in abschluss-
bezogene Klassen unterteilt.
Die integrative Form sieht
vor, dass die Schülerinnen
und Schüler auch nach der

Orientierungsstufe im Klas-
senverband bleiben. Je nach
Leistungen und persön-
lichen Fähigkeiten wird es
dann in den einzelnen
Fächern differenziert. 

Beide Formen der Realschule
plus führen zur Mittleren
Reife und zum Erlangen der
Berufsreife.

Koblenz erhält Zuschlag für Realschule plus
Auch Real- und Hauptschule Karthause werden zum Schuljahresbeginn 2010/2011 umstrukturiert

Nach insgesamt fast zwölf
Jahren ehrenamtlicher Tätig-
keit für den Seniorendienst
der Stadtbibliothek Koblenz
wurde die Karthäuserin
Renate Weßling in einer
kleinen Feierstunde ver-
abschiedet. Im Rahmen des
„Mobilen Bibliotheksdiens-
tes“ besuchte Renate Weß-
ling jeden Monat ältere und
gehbehinderte Kunden in
Privatwohnungen und Alten-
heimen und brachte ihnen
neue Bücher, Hörbücher
oder andere Medien. Im
Namen der Bibliothek und
aller Stammkunden von Frau
Weßling bedankte sich die
Leiterin der Stadtbibliothek,
Susanne Ott, für diesen
lobenswerten, unermüdlich-
en Einsatz und die gute Zu-
sammenarbeit. Frau Weßling
hatte bei ihren Besuchen
stets ein offenes Ohr für ihre
Kunden. Sie kannte ihre
Leser, ihre Interessen und
Gewohnheiten und wurde
dadurch schnell für viele zur
vertrauten Bezugsperson.

Der sogenannte „Senioren-
dienst“ wird seit 1978 ange-
boten. Grundidee ist die
Literaturversorgung älterer
und gehbehinderter Men-
schen. Damit leistet die
Bibliothek einen Beitrag zur
sozialen Integration in Kob-
lenz.
Im Jahre 2005 wurde der

vorbildliche Einsatz von
Renate Weßling mit dem
„Koblenzer Bürgerpreis für
ehrenamtliches Engage-
ment“ ausgezeichnet. Re-
nate Weßling beendete ihre
langjährige Mitarbeit bei der
Stadtbibliothek und hat nun
mehr Zeit für Familie und
Enkelkinder.

Renate Weßling als ehrenamtliche Mitarbeiterin 
der Stadtbibliothek Koblenz verabschiedet

Renate Weßling engagierte sich im Rahmen des „Mobi-
len Bibliotheksdienstes“ ehrenamtlich für den Senioren-
dienst der Stadtbibliothek Koblenz.

Stadtteilbücherei:

Verlängerte
Öffnungszeiten
Die Stadtteilbücherei Kar-
thause hat seit Mai ihre
Öffnungszeiten verlängert.
Auf vielfachen Wunsch öff-
net die Bücherei nun
schon um 13 Uhr für alle
Interessierten. Vormittags
stehen die vielfältigen An-
gebote der Stadtteilbüche-
rei weiterhin für die
Grundschule zur Verfü-
gung, nachmittags von 13
bis 18 Uhr für die Öffent-
lichkeit. Die neue Publi-
kumsöffnungszeit der
Stadtteilbücherei Karthau-
se: Montag 13-18 Uhr.
Weitere Infos unter
www.stb.koblenz.de 
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MOSELWEISS AKTUELL

Noch als Oberbürgermeister
im Amt durchschnitt Eber-
hard Schulte-Wissermann
Ende April ein Band zum
symbolischen Beginn der
Bauarbeiten an der Grund-
schule Moselweiß. Der bis-
herige Gymnastikraum im
Keller der Schule sei durch
einige Hochwasser nicht
mehr benutzbar, machte
„SchuWi“ deutlich.
Im Rahmen des Konjunktur-
paketes II wird der bestehen-
de Anbau der Grundschule
um ein Geschoss erweitert.
In diesem Anbau ist derzeit
die überdachte Pausenhalle
und der Sanitärtrakt unter-
gebracht. Durch die geplan-
te Dachaufstockung entsteht
ein neuer Gymnastikraum,
sowie ein Geräte-/Abstell-

raum. Die Gesamtgröße des
Anbaus wird rund 156 m²
betragen, wovon der Gym-
nastikraum 136 m² ein-
nimmt. Die Kosten der Bau-
maßnahme belaufen sich auf
320.000 Euro. Darin sind
rund 115.000 Euro Bundes-
mittel enthalten. Die rest-
lichen Kosten werden vor-
finanziert und müssen von
der Stadt ab 2012 zurück-
gezahlt werden.
Architekt Jens Ternes gab
die Bauzeit mit rund sechs
Monaten an, sodass noch in
diesem Jahr eine Einweih-
ungsfeier stattfinden kann.
Derzeit besuchen 113 Kin-
der die Grundschule Mosel-
weiß. Hinzu kommen noch
20 Kinder, die die betreuen-
de Grundschule besuchen.

Unter dem Motto „15 Jahre
Interessengemeinschaft der
Hobbygärtner und 10. Erd-
beerfest“, wird am Samstag,
19. Juni um 14 Uhr, das
traditionelle Erdbeerfest der
Moselweißer Hobbygärtner
mit dem Fassanstich eröff-
net. 
Auf ihrem Gemeinschafts-
gelände im Unterbreitweg
wird mit Kaffee und Kuchen,
Erdbeerbowle, Königsbacher
Pils vom Fass, Wein (Weingut
Josef Reif) und frisch ausge-
pressten Säften an der Saft-
bar, Steaks und Bratwurst
vom Buchenholzgrill bestens
für das leibliche Wohl ge-
sorgt sein. Für Programm
sorgen ab 16 Uhr die
Schüler/innen der Grund-
schule Moselweiß.
Der Sonntag, startet ab 11
Uhr mit dem Frühschoppen
und leckerem Erbseneintopf
mit Wursteinlage. Ab 14.30

Uhr werden Darbietungen
des integrativen Kinder-
hauses Montessori Karthau-
se geboten, und um 16 Uhr
sorgen die „mini-MAXI-Sin-
gers“ von der Karthause für
musikalische Unterhaltung.
Für die kleinen Besucher
wird an beiden Tagen, jeweils
bis 18 Uhr, ein Kinderfloh-
markt angeboten. Zudem
gibt es Spielmöglichkeiten
auf der Hüpfburg, an der
Torwand, an Maltafeln und
in Sandkästen.

Wie es sich für das Erdbeer-
fest gehört, bietet der Obst-
hof Sattler auch wieder
frische Erdbeeren zum Mit-
nehmen an.
Die Hobbygärtner freuen
sich auf viele Besucher und
weisen darauf hin, dass an
der Berufsschule Beatusstr.
ausreichend PKW-Stellplätze
zur Verfügung stehen.

Hobbygärtner Moselweiß
laden zum 10. Erdbeerfest ein
Am 19. und 20. Juni wird im Unterbreitweg gefeiert

Grundschule Moselweiß 
erhält einen Gymnastikraum

Mit dem Durchschneiden eines Bandes gab Eberhard
Schulte-Wissermann den Startschuss zum Bau des Gym-
nastikraums. Jede Menge Grundschüler sowie (v.l.n.r.)
Heribert Heinrich (SPD, MdL), Hans-Jörg Assenmacher,
(CDU-Stadtrat), Isabell Schulte-Wissermann (SPD-Stadt-
rätin), Schuldezernent Detlef Knopp, Schulleiterin
Martina Keller und Architekt Jens Ternes halfen mit.
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SPORT AKTUELL

ALS AUFSTEIGER GLEICH ZUR MEISTERSCHAFT
Die Tischtennismannschaft des VfR Eintracht Koblenz
hat den Sprung in die 1. Freizeitklasse mehr als souve-
rän bewältigt und sich den Titel der Region Koblenz/
Neuwied gesichert. Nach 12 Siegen aus 14 Spielen –  und
nach der Vorrunde noch gänzlich verlustpunktfrei – freu-
ten sich (v.l.) René Ringel, Roberto van der Gang, Fabian
Fritzer und Frank Jellinek über ihren Erfolg. Fabian
Fritzer erzielte dabei die beste Bilanz aller Spieler der
acht Mannschaften: Er behielt in 23 seiner 27 Einzel die
Oberhand und stellte zudem mit Doppelpartner Roberto
van der Gang zusammen mit der Kombination Robert
Kriescher/Thomas Schuster (TTC Bassenheim) das beste
Doppel. Foto: Privat

Bereits seit zwei Jahren
nimmt der SSC Karthause,
unter der Organisations-
leitung von Hendrik Weise
mit einer Mixed-Volleyball-
mannschaft, in der Rhein-
Liga B, Gruppe Süd, am
Spielbetrieb teil. 
Dank Trainer Alexandr Sakk
erzielte die Mannschaft (Vera
und Sergej Nikiforov, Wladi-
mir Wolf, Andrej Kuwaldin,
Slava Dymov, Valentina Leh-
mann, Elena Malkova und
Elena Becker) sehr gute Er-
gebnisse, sodass sie zum
Ende der Saison mit großem
Abstand den ersten Platz
belegt und so der Aufstieg
in die Rhein-Liga A gesichert
werden konnte.
Am 2. Mai 2010 trafen sich
nun die besten Mannschaf-
ten der B-Ligen zum Endrun-
denturnier der Rheinland-
Mixed-Meisterschaft (RMM)
in Hermeskeil.
Im Finale spielte der SSC Kar-
thause gegen den starken
TV Mülheim II und wurde

Mixed-Rheinlandmeister
2010 der B-Ligen. Alle
Spielergebnisse der SSC-
Volleyballer können auf
www.vv-rheinland.de abge-
rufen werden.
„Wir gratulieren der Mixed-
volleyball Mannschaft des
SSC Karthause zu ihrem
großartigen Sieg und wün-
schen für die kommende

Saison weiterhin viel Erfolg“,
so Organisationsleiter Hend-
rik Weise.
Übrigens: Die Mixed-Volley-
ballmannschaft des SSC
sucht noch erfahrene Mit-
spielerinnen und Mitspieler.
Wer Interesse hat, wird
gebeten sich bei Trainer
Alexandr Sakk, Tel.  0261-
9140830, zu melden.

Volleyballer des SSC Karthause aufgestiegen
Mixed-Volleyball-Mannschaft pritscht und baggert nun in der Rhein-Liga A

Das erfolgreiche Volleyball-Team des SSC Karthause.

- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 130

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de
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SUCHEN-FINDEN-GRÜSSEN

GRÜSSE

VERKAUFE

VERMIETUNGEN

MIETGESUCH

OPEL ASTRA-GEPÄCKTRÄ-
GER für 90 Euro. Nur 1 x be-
nutzt. Tel.: 0176-24089321

DAMENRAD, 3-Gang, Marke
Enik, Farbe rot, kaum ge-
nutzt, ca. 15 Jahre alt, 50
EUR. Tel.: 0261 52903

IKEA-3ER POLSTERSOFA
„Backa“, Katalog 2007, wal-
nussfarbig, neuwertig, 225
cm lang, Einzelkissen u.
„Poäng“-Swing-Sessel mit
Fußhocker, creméfarben,
Holzgestell Buche, zusam-
men oder einzeln sehr
günstig zu verkaufen. Bitte
Anruf unter 0170-5967639

BLAZER, Gr. 36, Max Mara,
dezentes Karo, NP 349 Euro,
kaum getragen, für 100
Euro zu verkaufen. Tel.:
02628-3486

ZWILLINGSKINDERWAGEN,
90 Euro; 1 Wickelauflage f.
Badewanne, 10 Euro, 1
Kinderreisebett Hack, 20
Euro. Tel.: 0261-54193

ROTES MÄDCHEN FAHR-
RAD „TECNO“ von Fahrrad-
Franz, 24“, Rahmenhöhe 42,
Rücktritt, 7-Gang-Lenkrad-
Nabenschaltung, Vorder-/
Hinterrad-Felgenbremse,
wenig gefahren, Super Zu-
stand, 80 Euro, Tel.: 57770

KÜCHENBUFFET, nussbaum
massiv (50er Jahre), Preis
VB. Tel.: 0261-55996

VERKAUFE BABY KOMBI-
WICKELKOMMODE mit inte-
grierter Badewanne, Wickel-
tisch, 3 Schubladen, Maße
B75xH90xT75 cm, Marke
„Cam il mondo del bam-
bino“, Nichtraucherhaushalt,
Zustand wie neu, Preis VB 90
Euro, Tel. 57565

SUCHE 1-2 ZKB bis max.
400 Euro Warmmiete in
Waldesch oder Karthause ab
Juli/August. TEL.: 02628/
984326 (nur abends)

KO-KARTHAUSE, 4ZKB,
73m², Balkon, KM 372,78
Euro, NK-VZ 110 Euro, HK-
VZ 75 Euro, TG-Stellpl. 23
Euro, 2 KM Kaution, ab
01.08. zu vermieten. TEL.:
0261/40403-36 während
der Dienstzeiten.

GARAGE in der Dresdner Str.
ab 1.7. zu verm. Tel. 53458

WALDESCH, ESCHBACH:
Garage oder Stellplatz zu
vermieten. Tel.: 02628-8369
oder 0171-1182224

SCHÖN GELEGENES GAR-
TENGRUNDSTÜCK, Mosel-
weißer Hang, 1000 qm, ab
01.06.2010 zu verpachten.
Tel. 02606-426

SIND SIE SINGLE UND SU-
CHEN SIE EINE SCHÖNE 2-
ZKB in EFH, dann rufen Sie
uns an unter: 0261- 64830!
Gr. Wohn-Esszimmer, kl.
Schlafzimmer, Küche mit
Küchenzeile, Tageslichtbad
und große Dachterrasse,

ruhige Waldrandlage. 1.
Etage, ca. 60 qm, gepflegter
Zustand, sofort frei, KM 420
Euro, NK 100 Euro. 

WOHNMOBIL ZU VERMIE-
TEN! Wir vermieten unser
neues Alkoven-Wohnmobil
für 4 Pers. mit vielen Extras
(Fahrradträger, Markise,
Rückfahrkamera etc.). Noch
Termine in den Ferien frei!
Tel. 0177-4038500 oder
5794497

AUTOSTELLPLATZ MOSEL-
WEISS, Koblenzer Str., bei
Kemperhof. VB 25 Euro/mtl.
Tel.: 01578-8370535 oder
Mail: nora.noack@gmx.de

SCHÖNE FERIENWOHNUNG
für 2-4 Personen auf der Kar-
thause-Ost zu vermieten. 
Tel. + Fax: 0261-55464

FERIENWOHNUNG KO-Kar-
thause (bis 4 Personen) zu
vermieten.Tel.: 52043 o.
0170-4859417, Fax: 53382

FREIZEITPARK AM GÜLSER
MOSELBOGEN: Urlaub an
der Untermosel mit herr-
lichen Rad- und Wanderwe-
gen. Ferienhaus, 55 qm mit
großem Garten in KO-Güls
zu vermieten (für bis zu 6
Personen).  Tel.: 52043,
mobil: 0170-4859417, Fax:
0261-53382

ZU EURER HOCHZEIT am
30.4. wünsche ich meiner
Schwester Evelyn (geb. Maur)
und meinem Schwager Marc
Daub nochmals alles Gute!
Deine kleine Schwester.

LIEBE DANI. 06.06.2010:
Endlich geschafft! Du wirst
18 Jahre! Wir wünschen Dir
alles Liebe und Gute und
noch viel, viel mehr. Mama
und Papa

ICH MÖCHTE MEINE FREUN-
DIN Maria Grenz grüßen.
Danke für die schönen 10
Jahre die wir befreundet
sind! Palivo! :-)

HALLO TOM! Zu deinem 12.
Geburtstag am 2.6. wün-
schen dir alles Gute und viel
Glück, Oma und Opa von
der Pionierhöhe.

LIEBER HUGO! Zu deinem
75. Geburtstag am 2. Juni
wünsche ich alles Gute, vor
allem Gesundheit! Marga

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße,
Vermietungen und, und, und ...
Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos       Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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DIVERSESNACHHILFE

DOZENTIN FÜR DEUTSCH
erteilt Deutschunterricht für
Ausländer, Einzel- oder Klein-
gruppen. Tel.: 9425198

GRUND- HAUPT- UND SON-
DERSCHULLEHRERIN erteilt
qualifizierten Nachhilfeun-
terricht. Näheres unter Tel.:
9425198

BRAUCHEN SIE COMPU-
TER-HILFE? Melden Sie sich
bei mir! Mai: computer-
hilfe@ online.de oder Tel.
0173-6108002

25

KARTHAUSE AKTUELL / KLEINANZEIGEN

GRÜSSE

JOBSUCHE

JOBANGEBOTE

UNSEREM LIEBEN TAXI-
FAHRER HUGO wünschen
wir alles Gute zum Geburts-
tag! Das Kaffeekränzchen
Trudel, Resi und Marianne.

HALLO PAPELCHEN, alles
Gute zum Geburtstag! Haben
dich ganz doll lieb, Mamel-
chen, Kathi und Christof

HALLO REIMUND! Alles
Liebe und Gute zum „Burz-
Tag“ wünschen dir Oli, Jessi
und Tom

LIEBE OMA MARION! Alles
Liebe und Gute zu Deinem
Geburtstag am 12.6. wünscht
Dir Dein Enkelkind u. “klei-
ner Panz” Denise!

HALLO MAMA! Alles Gute
zum Geburtstag wünschen
Dir Dein Sohn Stefan u.
Schwiegertochter Melanie.

LIEBER TOM, alles Gute zum
ersten runden Geburtstag
wünschen Dir Oma Eri,
Tante Myri, Onkel Chris-
tian und Onkel Torty.

22.6.: Unserem „Panz“ TOM
alles Liebe und Gute zum
10. Geburtstag wünschen
Papa und Jessi!

UNSEREM TEUFEL TOMMY
alles Gute zum 10. Geburts-
tag am 22. Juni wünschen
Mama, Jenny, Nina u. Alex.

LIEBE MAMA! Alles Gute,
Glück und Gesundheit wün-
schen Dir zu Deinem Ge-
burtstag am 8.6. Deine Kin-
der Myriam mit Thorsten,
Christian mit Pia, Torsten
mit Kerstin u. Oli mit Jessi. 

HALLO OMA ERI! Alles Liebe
und Gute zu Deinem Ge-
burtstag am 8.6. wünschen
Dir Dein Enkel Tommy mit
Mama, Jenny, Nina u. Alex.

HALLO „FRAU NACHBARIN“,
LIEBE „MAMA BACH“! Alles
Liebe u. Gute zu Deinem Ge-
burtstag am 12.6. wünschen
Dir Oli, Jessi & Tom! 

LIEBE CHRISTINA, zu dei-
nem 12. Geburtstag wün-
schen Dir alles Gute: Mama,
Papa u. Dominik

HALLO OPA ROLF! Zu Dei-
nem Geburtstag am 30.6.
wünschen wir Dir alles Liebe
und Gute, Christina, Domi-
nik, Jutta und Michael

LIEBER PAPA und LIEBER
MANUEL, wir wünschen
Euch zu Eurem Geburtstag
am 6.6. alles Liebe und Gute,
Melanie und Stefan

Wir wünschen UNSEREM PA-
TENKIND CHRISTINA alles
Liebe u. Gute zum 12. Ge-
burtstag, deine zwei „Pa-
tentanten“ Melanie u. Stefan

HALLO SANDRA! Zu deinem
Geburtstag am 4.6. wün-
schen wir dir alles Gute! Die
„Beckers“

GUUDE, DAU HSV-ULLES!
Lieber Stefan G. aus G., alles
Liebe und Gute zum 43. Ge-
burtstag am 30.6. wünschen
dir Michaela, Dirk, Nicky, Nu-
Mal, Jessi und Oli!

UNSEREN MITGLIEDERN
und Juni-Geburtstagskindern
Regine (2.06.), Wurzi (3.6.),
Heinz (24.6.), Sonja (25.6.),
Lupo (25.6.), Anke (28.6.)
und Stefan (30.6.) wünschen
wir alles Liebe und Gute!
PQB & Co.

SUCHE PUTZSTELLE. Tel.:
0261-3940265 (bin abends
zu erreichen)

PUTZPERLE! Ich bin eine
nette Person, zuverlässig,
pünktlich und ich habe gute
Referenzen. Ich freue mich
auf Ihren Anruf! Tel.: 0176/
80242398

SOZIALES ENGAGEMENT
GESUCHT! Ich suche für
meine Tante, 85 Jahre, die
noch geistig fit und rege ist,
aber nicht mehr so gut zu
Fuß (Rollator), eine Beglei-
tung für Spaziergänge und
kurze Autofahrten, z.B. 1 bis
2mal pro Woche zum Fried-
hof. Sie wohnt in der Ge-
schwister de Haye’ schen
Stiftung in der Karl-Härle-Str.
Wenn Sie sich sozial enga-
gieren, etwas nebenher ver-
dienen möchten und Erfah-
rung in der Begleitung von
älteren Menschen haben,
wenden Sie sich bitte
anPastor M.Stein-Sänger,
Tel.: 35307.

SUCHE ZUVERLÄSSIGE
HAUSHALTS-/PUTZHILFE,
alle 14 Tage für 3 Stunden.
Tel.: 52069 (ab 18 Uhr)

Nach nahezu 25 Jahren hat
die Tierärztin Dr. Heike Gol-
lum-Weber ihre alteingeses-
sene Kleintier-Praxis auf der
Karthause (Tannenweg 14a)
in die Hände ihres Nach-
folgers Dr. Ulrich Jautz
übergeben und sich damit
offiziell von ihren vielen „Pa-
tienten“ und deren Frauchen
und Herrchen verabschie-
det. „Bringen Sie meinem
Nachfolger das gleiche Ver-
trauen entgegen wie mir in
den vielen Jahren“, appelliert
Dr. Gollum-Weber. 
Dr. Jautz war zuletzt über
fünf Jahre als Assistent in
der Neuwieder Tierarzt-
Praxis Dr. Schaefer tätig. In
Koblenz deckt er ab sofort
das ganze Spektrum klein-
tierärztlicher Tätigkeiten ab
von der Diagnostik und
Roentgen-Aufnahmen bis
hin zum orthopädischen
und chirurgischen Bereich
einschließlich Operationen

bei Kleintieren. Daneben ist
die Züchterbetreuung ein
weiterer Schwerpunkt seiner
Praxis. Derzeit wird die
Tierarzt-Praxis am bekann-
ten Standort deutlich erwei-
tert und modernisiert. Die
Öffnungszeiten sind werk-
tags von 8.30 bis 12 Uhr
und von 15 bis 18 Uhr
(außer an Mittwoch-Nach-
mittagen). Telefonische Ter-
min-Vereinbarungen wer-
den weiterhin empfohlen
unter 55100 oder 55145.

Tierarzt-Praxis in neuen Händen
Dr. Gollum-Weber übergibt Praxis an Dr. Jautz

Anzeige

Einen „Tag der offenen
Tür“ veranstaltet die Kin-
dertagestätte „Spatzen-
nest“, Simmerner Str. 95,
am Sonntag 20. Juni. Be-

ginn ist um 10.30 Uhr mit
einem Familiengottesdienst
im Dreifaltigkeitshaus. Im
Anschluss steht die KiTa
allen Besuchern offen.

„Tag der offenen Tür“ in 
der KiTa „Spatzennest“
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POLIZEI BERICHT

Mit einem Gullydeckel war-
fen zwei unbekannte Täter
in der Nacht von Donners-
tag, 6. auf Freitag, den 7.
Mai das Schaufenster eines
Rundfunk- und Fernsehge-
schäftes im Einkaufszen-
trum Berliner Ring Karthause
ein. Sie stahlen einen Flach-
bildschirm und liefen mit
diesem über den Fußweg am
Bundesarchiv vorbei in Rich-
tung Zeisigstraße weg.

Trotz einer sofort einge-
leiteten intensiven Fahn-
dung gelang ihnen uner-
kannt die Flucht. 
Nach Angaben eines Zeugen
waren beide schwarz ge-
kleidet, etwa 175-180 cm
groß und sollen sich in ak-
zentfreiem Deutsch unter-
halten haben. Einer der Män-
ner trug ein weißes T-Shirt.
Hinweise bitte an die Polizei
in Koblenz unter Tel. 103-1.

Zu einem Brand der Grill-
hütte an der „Schweden-
schanze“ im Koblenzer
Stadtwald wurden Polizei
und Feuerwehr am Montag-
nachmittag (3. Mai) gerufen.
Ein vorbeikommender Rad-
fahrer hatte das Feuer gegen
17.20 Uhr festgestellt und
per Handy die Einsatzkräfte
benachrichtigt. Die Feuer-
wehr hatte die Flammen
schnell unter Kontrolle. Das

Dach der Hütte war zu
diesem Zeitpunkt aber be-
reits in Mitleidenschaft ge-
zogen. Den ersten Ermitt-
lungen zufolge hatten Un-
bekannte in einer Ecke Holz
und Pappe angezündet von
wo aus die Flammen auf die
Hütte übergriffen.
Die Ermittlungen dauern
derzeit an. Die Polizei bittet
Zeugen um Hinweise unter
Telefon 0261/ 103-1.

Am Freitag, 21.5., gegen 10
Uhr, befuhr ein 59-jähriger
Pkw-Fahrer den Hüberlings-
weg in Richtung Vogel-
schutzpark. In Höhe des An-
wesens Nr. 27 kam er nach
rechts von der Fahrbahn ab
und stieß vermutlich unge-
bremst auf einen geparkten
Pkw. Dieser wurde durch die
Wucht des Aufpralles ca. 8 m
nach vorne geschoben. 

Der 59-Jährige gab nach
dem Unfallgeschehen Zeu-
gen gegenüber an, einer
Katze ausgewichen zu sein.
An den beteiligten Fahrzeu-
gen entstand Totalschaden
(ca. 16000 Euro). Der Pkw-
Fahrer wurde durch den Un-
fall schwer verletzt und
musste in ein Koblenzer
Krankenhaus eingeliefert
werden.

Mit einem Fall der „fahr-
lässigen Körperverletzung
durch einen Hundebiss“
befasst sich die Polizei-
inspektion Koblenz 1, nach-
dem am Sonntagnachmittag,
23.5., gegen 15.40 Uhr, eine
Anwohnerin in der Görtz-
straße auf der Karthause
durch einen Hundebiss
leicht verletzt worden war.
Zuvor hatte die Frau zwei
frei umherlaufende Hunde
beobachtet, die ein kleines
Mädchen bedrängten, das
mit einem Holzroller unter-
wegs war. Die Anwohnerin
ging auf die Straße, ver-
scheuchte zunächst die bei-
den Hunde und brachte das
Kind in die Obhut ihrer Ver-
wandten zurück. 

Auf ihrem Nachhauseweg
wurde die Frau dann von
einem der beiden Hunde,
einem kleinen Mischlings-
hund, in den Oberschenkel
gebissen. 
Wie sich herausstellte, hatte
der Hundehalter seine Woh-
nung verlassen und dabei
die Haustür nicht zuge-
schlossen. Den Hunden
gelang es dann, die Haustür
zu öffnen und ins Freie zu
laufen. 
Die Polizei sucht nun das
kleine Mädchen mit dem
Holzroller als Zeugin. Hin-
weise auf das Kind oder die
Erziehungsberechtigten wer-
den erbeten an die Polizei-
inspektion Koblenz 1 unter
Telefon 0261-103 2510.

Blitzeinbruch in Elektrogeschäft -
Flachbildfernseher gestohlen

Feuer beschädigte Grillhütte

Verkehrsunfall mit 
schwerverletzter Person

Görtzstraße: Frau wurde
von einem Hund gebissen
Ermittlung wegen fahrlässiger Körperverletzung

Vor allem um das Thema
„Kriminalität an der Haustür“
ging es bei einer Informa-
tionsveranstaltung, zu der
der Vorsitzende des Blin-
den- und Sehbehinderten-
vereins für Koblenz und
Umgebung einen Senioren-
sicherheitsberater der Stadt
Koblenz eingeladen hatte. 
Hierbei informierte der
Seniorensicherheitsberater
Arnold Schwarting die Teil-
nehmer über die oft frag-
würdigen Geschäftsprak-
tiken. Immer wieder versu-
chen unseriöse Verkäufer

oder betrügerische Vertreter
ihre Kunden über den Ver-
tragsabschluss zu täuschen
oder Verträge sogar zu ver-
fälschen. 
Sinn und Zweck solcher
Veranstaltungen ist es nicht,
Menschen zu verängstigen,
sondern sie zu sensibilisie-
ren, um dadurch kriminellen
Handlungen vorzubeugen. 
Weitere Informationen er-
hält man beim Ordnungs-
amt Koblenz, Geschäftsstel-
le der Initiative „Sicherheit in
unserer Stadt“, Tel. 0261/
129-4460.

Wertvolle Tipps vom 
Seniorensicherheitsberater 
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Koblenz wird nachhaltig von
der Ausrichtung der ersten
rheinland-pfälzischen Bun-
desgartenschau im Jahr
2011 profitieren. Dabei darf
jedoch nicht außer Acht
gelassen werden, dass diese
Bundesgartenschau zu-
gleich auch ein sommerlan-
ges Fest sein wird, das vom
15. April 2011 bis zum 16.
Oktober 2011 an 185 Tagen
mit rund 3.000 kleinen und
großen Veranstaltungen be-
geistern wird. Diese sind im
Eintrittspreis der Bundesgar-
tenschau Koblenz 2011 in-
begriffen und machen den
Erwerb einer Dauerkarte,
der seit dem 15. April 2010
möglich ist, besonders att-
raktiv.
In allen Bereichen der BUGA
wird es eine Reihe von Orten
geben, die sich - unter-

schiedlich dimensioniert
und ausgestaltet - für die
große Bandbreite der ge-
planten Veranstaltungen ei-
gnen. So verfügt jeder Kern-
bereich über eine Bühne und
zahlreiche Spielflächen im
Gelände. Die Palette reicht
vom romantischen Innenhof
über den intimen Klanggar-
ten bis hin zur großen über-
dachten Bühne. Dabei ver-
stehen sich die thematisch
auf das Gelände abgestimm-
ten Veranstaltungen, welche
die besondere Atmosphäre
der BUGA stützen, als BUGA-
Rahmenprogramm und sind
im Eintrittspreis enthalten. 
Alle Veranstaltungen für
Jung und Alt können in
einem ständig aktualisierten
Terminkalender unter www.
buga2011.de abgerufen
werden.

Im Rahmen der letzten
Ortsringversammlung der
Karthäuser Vereine waren
Marleen Mützlaff (BUGA
GmbH), Anna Maria Schuster
(Freunde der BUGA) und
Tom Steinebach (Koblenz
Touristik) zu Gast. Die drei
unterrichteten die anwesen-
den Vereinsvertreter über
den Stand der BUGA bzw.
das vorgesehene Veranstal-
tungsprogramm während
der Bundesgartenschau.
Der Grund: Im Rahmen der
Veranstaltungen erhalten
die Koblenzer Stadtteile
während der BUGA, immer
mittwochs, eine Plattform
um ihren Stadteil zu präsen-
tieren. Auf der RZ-Forums-
bühne hinter dem Deut-
schen Eck können sich die
Vereine und Institutionen
der Stadtteile an „ihrem Tag“
darstellen und den BUGA-
Gästen die Besonderheiten
ihrer Stadtteile präsentieren.
Der Karthäuser Ortsring hat
sich „seinen Tag“ ausge-
sucht und so wird sich die
Karthause am Mittwoch, 10.
August 2011 auf der BUGA
darstellen. Welche Vereine,
Gruppen, Schulen und/oder
Kindergärten an diesem Tag

mit einem Programmpunkt
für die Karthause mitma-
chen möchten, werden ge-
beten, sich schon mal Ge-
danken zu machen und z.B.
bei der nächsten Ortsringsit-
zung, am 17. Juni in der
Gaststätte „Bei Costa“, vor-
beizuschauen und Interesse
anzumelden. Wer sich wie
oder mit was im Einzelnen
engagiert, kann dann in den
nächsten Monaten genauer
erläutert werden.  
Einen weiteren Termin, den
sich die Karthäuser in ihren
Terminkalender eintragen
sollten, wurde an diesem
Abend von Tom Steinebach
vorgetragen: Am Samstag,
16. April 2011 - einen Tag
nach der BUGA-Eröffnung -.
findet ein Sternenmarsch
der Koblenzer Stadtteile zum
BUGA-Gelände statt. „Wir
wollen mit einem bunten
und fröhlichen Marsch de-
mostrieren, dass alle Bürger
sich als Gastgeber präsentie-
ren und sich mit der BUGA
identifizieren“, so Tom Stei-
nebach. Der Sternenmarsch
wird von 11 bis 13 Uhr statt-
finden. Schulen und Vereine
aus den Stadtteilen werden
gebeten an dem Marsch teil-

zunehmen. Mehr Infos dazu
erhalten die Karthäuser in

den monatlichen Ortsring-
versammlungen.

3000 Veranstaltungen sorgen für BUGA-Sommermärchen 2011
Umfangreiches und buntes Kulturprogramm mit der BUGA-Dauerkarte kostenlos

Karthäuser Ortsvereine präsentieren sich auf der BUGA
Tag der Stadtteile: Karthause ist am 11.8.2011 dran - Sternenmarsch der Stadtteile am 16. April 2011

Im Rahmen einer Pressekonferenz stellten v.l. BUGA-
Geschäftsführer Hanspeter Faas, Kulturzezernent Detlef
Knopp, Sonja Kitz, Abteilungsleiterin Veranstaltungen
und Kultur BUGA 2011, und Oberbürgermeister Hof-
mann-Göttig das kulturelle Veranstaltungsprogramm
während der Bundesgartenschau vor. Foto: Schupp
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TERMINE

KFD. ST. HEDWIG, 14 Uhr,
Wanderung, Treffpunkt 
Kirche St. Hedwig

KFD. ST. HEDWIG, 18 Uhr,
Bastelabend, Pfarrheim St.
Hedwig

EV. KIRCHENGEMEINDE:
15-17 Uhr, Dienstags-Treff mit
Kaffee & Kuchen und Leih-
bücherei, Dreifaltigkeitshaus

„JUBÜZ“: 9.30-11.30 Uhr,
Stadtteilfrühstück, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

„JUBÜZ“: 16.30 Uhr, Stadtteil-
Theater, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

SPD-KARTHAUSE: 19 Uhr,
Parteiöffentliche
Vorstandssitzung, Bei Costa

KATH. KIRCHENGEMEINDE: 
10 Uhr, Gottesdienst, anschl.
Fronleichnamsprozession, 
ab 12 Uhr Sommerfest auf dem
Gelände de Haye’sche Stiftung
(s.S.31)

DRK KOBLENZ: 14-17 Uhr, „Café
Zeitlos“, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause 

PRO KONSTANTIN: 15-21 Uhr,
8. „WeinFeste“, Fort Konstantin
(s.S. 11)

PRO KONSTANTIN: 11-17 Uhr,
8. „WeinFeste“, Fort Konstantin
(s.S. 11)

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

MÄNNERKREIS KARTHAUSE: 
10 Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus 

„JUBÜZ“: 15-18 Uhr, Spieletreff,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Bei Costa“

NARRENZUNFT GRÜN-GELB: 
20 Uhr, Stammtisch, Gaststätte
„Bei Costa“ 

TUS 08-FANCLUB: 20 Uhr, Jahres-
hauptversammlung, „Bei Costa“

KITA “SPATZENEST”: 15-17 Uhr,
Flohmarkt “rund ums Kind”,
Simmerner Str. 95

OPEN-AIR-FESTIVAL: 18 Uhr,
„FortRock“, Fort Konstantin (s.S. )

OPEN-AIR-FESTIVAL: 18 Uhr,
„FortRock“, Fort Konstantin (s.S. )

“JUBÜZ”: 20 Uhr, Premiere “Bitte
nicht berühren” des Stadtteil-
theaters, JuBüZ (s.S. 19)

“JUBÜZ”: 15 Uhr, “Bitte nicht
berühren” des Stadtteiltheaters,
JuBüZ (s.S. 19)

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“

AWO-KARTHAUSE: 15 Uhr, AWO-
Stammtisch, „Bei Costa“

ORTSRING KARTHAUSE:
19.30 Uhr, Treffen der Vereine,
„Bei Costa“

KIRMESGESELLSCHAFT ST.
BEATUS: 19.30 Uhr, Stammtisch,
„Bei Costa“

AWO-KARTHAUSE: 19 Uhr,
Vorstandssitzung, „Bei Costa“

PFARREI ST. HEDWIG:
18.30 Uhr, festliche Abend-
messe, anschl. Eröffnung des
Pfarrfestes 2010, Kirchengelände
St. Hedwig (s.S. 31)

MOSELWEISSER HOBBYGÄRT-
NER: 14 Uhr, 10. Erdbeerfest,
Unterbreitweg Moselweiß (s. S. 22)

PFARREI ST. HEDWIG: 10 Uhr,
Festhochamt, anschl. Fortset-
zung des Pfarrfestes 2010, Kir-
chengelände St. Hedwig (s.S. 31)

MOSELWEISSER HOBBYGÄRT-
NER: 11 Uhr, 10. Erdbeerfest,
Unterbreitweg Moselweiß (s. S. 22)

KITA „SPATZENNEST“: 
10.30 Uhr Familiengottesdienst
im Dreifaltigkeitshaus, anschl.
„Tag der offenen Tür“ in der
KiTa, Simmerner Str. 95

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!

SAMSTAG12

MONTAG14

FREITAG11

DIENSTAG8

SAMSTAG5

DIENSTAG1

MITTWOCH9

DONNERSTAG10

DONNERSTAG3

MITTWOCH2

SONNTAG6

MONTAG7

SONNTAG13

SAMSTAG19

MITTWOCH16

DONNERSTAG17

MONTAG21

SONNTAG20
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MÄNNERKREIS KARTHAUSE: 
10 Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus 

„JUBÜZ“: 15-18 Uhr, Spieletreff,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Bei Costa“

„JUBÜZ“: 9.30-11.30 Uhr,
Elternfrühstück, Jugend- und
Bürgerzentrum Karthause

ROLLERCLUB RHEIN-LAHN: 19
Uhr, Stammtisch, „Bei Costa“

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
Jugend- und Bürgerzentrum
Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“

KFD ST. HEDWIG: 18 Uhr,
Stammtisch, „Bei Costa“
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TERMINE

Musikalische Gymnastik der
Frauengemeinschaft St. Beatus:
9.30-10.30 Uhr, Pfarrheim St. Beatus 

Vorlesestunde mit der Lesehexe
Ada Fürstenau: für Kinder ab 3 J., 
15-16 Uhr, Stadtteilbücherrei in der
Grundschule Neukarthause.

Leseworkshop mit Ada Fürstenau:
16-17 Uhr, für Kinder ab 7 Jahren, In-
halte u.a.: Sprechübungen, Atem-
übungen für deutliches Sprechen
u.v.m., Stadtteilbücherrei in der
Grundschule Neukarthause.

kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr,
Bushaltestelle Greifswalder Str.

Rückenschule kfd-St. Beatus:
18 u. 19 Uhr, Pfh. St. Beatus

Walking des VfR Eintracht: 18 Uhr,
Treff Remstecken, 2. Parkplatz rechts.
Infos: Birgit Höser, Tel.: 56209

“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße,
Tel. 52160

Boule des VfR Eintracht:  17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

Trommler- u. Pfeiffer-Corps: 18-20
Uhr Probe im Feuerwehrgerätehaus,
Simmerner Str.

Rhythmische Bewegungsgruppe der
Frauengemeinschaft St. Beatus: 16-

17.30 Uhr, Pfarrh. St. Beatus (Tanzen)

Kirchenchor St. Hedwig: 
20.00-21.30 Uhr, Probe im "Glas-
kasten" von St. Hedwig. Interessierte
Sänger sind herzlich eingeladen.
Kontakt: Tel. 0261/53947

Chor der Evangelische
Kirchengemeinde Karthause:
20.00 - 21.30 Uhr, Probe im Dreifaltig-
keitshaus,Gothaer Straße. Falls Ihnen
das Leben eintönig erscheint em-
pfehlen wir Ihnen: Sopran, Alt, Tenor
und Bass. Wir laden Jung und Alt zum
Mitsingen ein.

Skat: 11 Uhr, Senioren-Skat des KSC;
Gaststätte “Bei Costa”

Kirchenchor St. Beatus: 19.30-21 Uhr,
Probe im Pfarrheim St. Beatus. Neue
Mitglieder sind herzlich eingeladen.

“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Krabbelgruppe: 9.30-11.30 Uhr,
Dreifaltigkeitshaus, Infos unter Tel.:
0261-52160

Walking des VfR Eintracht: 18 Uhr,
Treff Remstecken, 2. Parkplatz rechts.
Infos: Birgit Höser, Tel.: 56209

Boule des VfR Eintracht: 17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr
Bushaltestelle Greifswalder Str.

MONTAGS

DIENSTAGS

MITTWOCHS

FREITAGS

DONNERSTAGS

STÄNDIGE TERMINE

MONTAG28

MITTWOCH30

DIENSTAG22

DONNERSTAG24

Am Mittwoch, 16. Juni,
19.30 Uhr findet der näch-
ste Mitglieder-Stammtisch
der Kirmesgesellschaft St.
Beatus in der Gaststätte „Bei
Costa“ statt. 

Alle zwei Monate sind alle
Vorstandsmitglieder, Hel-
ferinnen und Helfer sowie

Mitglieder, die sich in unge-
zwungener Atmosphäre in
das Vereinsleben einbrin-
gen wollen, herzlich in die
Gaststätte „Bei Costa“, ein-
geladen. 
Die weiteren Stammtisch-
Termine „Bei Costa“ sind am
18. August, 20. Oktober
und 15. Dezember. 

Stammtisch der KG St. Beatus
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Es ist ein Unding - seit No-
vember 2009 entfällt an der
Grundschule ‚Am Löwentor’
der Sportunterricht! Grund
dafür ist die ausstehende
Sanierung der nicht nutz-
baren Turnhalle. Zunächst
vermutete man, dass Feuch-
tigkeit unter dem Linoleum-
boden der Grund für die
Blasen im Boden sei. Es stellt
sich jedoch bald heraus: die
gesamte Unterkonstruktion
der Halle war marode! Die
Kosten für die Wiederher-
stellung der Turnhalle wur-
den von der Wohnbau er-
mittelt und auf 48.300 Euro
beziffert.
Diese Summe übersteigt die
Kompetenz der Leitung der
Schulverwaltung. Herr Hehl
musste daher die Angele-
genheit an den Schulträger-
ausschuss zur Bewilligung
weiterleiten. Bis heute wis-
sen wir nicht, wann dessen
nächste Sitzung anberaumt
ist und ob die benötigten
Mittel freigegeben werden.
Die Eltern stellen sich nun
die Frage, wie lange die
Kinder auf die Turnhalle ver-
zichten müssen und wie sie
dieses Jahr die vorberei-
tenden Übungen für die
Sportfeste durchführen sol-
len? „Haben unsere Kinder
kein Recht auf Sport?“,

fragen sich die Mitglieder
des Schulelternbeirates. Des
Weiteren stehen folgende
Fragen im Raum: Ist die
Ministerin Ahnen über
diesen Missstand informiert?
Wie kann der Teilrahmen-
plan Sport erfüllt werden,
wenn die äußeren Bedingun-
gen hierzu nicht gegeben
sind?
Nicht nur die Grundschüler,
auch die Kindergartenkinder
sowie die Mitglieder der
Sportvereine sind sehr em-
pört. Es ist nun eine Frage
der Politik, ob und wenn ja,
wann die Sportbegeisterten
wieder eine Halle zur Ver-
fügung haben. Daher appel-
liert der Schulelternbeirat
der Grundschule ‚Am Lö-
wentor’ an die Entschei-
dungsträger, dass umge-
hend die Halle wieder nutz-
bar ist.

Schulelternbeirat 
der Grundschule 

‚Am Löwentor’

Wo bleibt das Recht auf Sport?
Karthäuser Grundschüler ohne Turnhalle

ZÜNDSTOFFLeserbriefe
Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider.
Briefe und E-Mails ohne Angabe von Name und Adresse können
nicht veröffentlicht werden. Für Rückfragen geben Sie bitte Ihre
Telefonnummer an. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor.

Polizeipuppenbühne 
in der KiTa St. Beatus
Spannender und lehrreicher Tag für Kinder und Eltern
Wie verhält man sich wenn
man eine Straße über-
queren möchte, in der par-
kende Autos die freie Sicht
auf die Fahrbahn nehmen?
Warum soll man die Straße
nur im Schritttempo über-
queren? Darf man das Haus
verlassen ohne Bescheid zu
sagen? Warum muss man
immer den direkten Weg
nach Hause nehmen?...
Diese und viele andere
Fragen stellte und besprach
das Team der Polizeipup-
penbühne Mayen kürzlich
mit den Kindern der KiTa St.
Beatus. Durch ein Puppen-
spiel in einem wunderschön
gestalteten Polizei-Theater-
bus wurde den Kindern an-
schaulich erzählt, was pas-
sieren kann, wenn ein Kind
nicht direkt nach dem Kin-

dergarten nach Hause geht.
Natürlich geht die Geschich-
te gut aus. Die Polizei findet
den kleinen Max und bringt
ihn wohlbehalten nach
Hause.
Am Nachmittag waren auch
die Eltern eingeladen, um
mit den Beamten anhand
eines Fallbeispiels Situa-
tionen zu besprechen, Fra-
gen zu stellen und durch
Kleingruppenarbeit, z.B. das
Verhalten im Straßen-ver-
kehr, zu überdenken. Mit
den Kindern wurde wäh-
renddessen gebastelt und
das Verhalten im Straßen-
verkehr geübt.
Kinder, Eltern und das KiGa-
Team danken der Polizei-
puppenbühne für diesen
spannenden und lehrreichen
Tag!

Sichtlich interessiert waren die Kinder aus St. Beatus
beim Besuch der Polizeipuppenbühne.
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Montags
9.30-10.15 Uhr Bauch-Beine-Po

17.00-17.45 Uhr Pilates I
18.00-18.45 Uhr Pilates II
19.00-20.00 Uhr Yoga

Dienstags
17.00-17.45 Uhr Rückentraining I
18.00-18.45 Uhr Rückentraining II
19.00-19.45 Uhr Body-Fit

Mittwochs
8.45-  9.30 Uhr Rückentraining I
9.45-10.30 Uhr Rückentraining II

18.00-18.45 Uhr Step
19.00-20.00 Uhr Qui-Gong

Donnerstags
9.30-10.15 Uhr Fit ab 50

18.30-19.15 Uhr Body-Fit
19.30-20.15 Uhr Step-Intervall

St. Hedwig feiert Pfarrfest
„Feste feiern“ heißt es am 19. und 20. Juni
Vom Samstag, 19.6., bis
Sonntag, 20.6. feiert die
Kirchengemeinde St. Hed-
wig ihr Pfarrfest auf dem
Kirchengelände Zwickauer
Straße.
Das Fest beginnt am Sams-
tag um 18.30 Uhr mit einer
festlichen Abendmesse un-
ter Mitwirkung des Chores
des Klosters Kühr. Anschlie-
ßend klingt der Abend bei
einem gemütlichen Dämmer-
schoppen im geheizten Zelt
oder unter dem markanten
Fallschirm aus.
Am Sonntag um 10 Uhr
beginnt der familienfreund-
liche Tag mit dem Festhoch-
amt, das vom Projektchor

musikalisch bereichert wer-
den wird. Der Mittag wird
durch die Kaffeestube im
Glaskasten, sowie Spielmög-
lichkeit auf dem Pfarrge-
lände für Kinder und Ju-
gendliche, geprägt.

Bei gutem Essen und fri-
schen Getränken zu günsti-
gen Preisen wollen die Orga-
nisatoren mit ihren Gästen
eine unterhaltsame und ge-
sellige Zeit verbringen. Der
Erlös des Pfarrfestes geht zu
einem Viertel an die Blinden-
schule in Cusco /Peru und
zu drei Viertel für notwendi-
ge Renovierungsarbeiten an
die Kirchengemeinde.

Einen Flohmarkt veranstal-
tet die Kita „Spatzen-nest“
Karthause am Frei-tag, 11.
Juni, von 15 bis 17 Uhr in
der Simmerner Straße 95.
Verkauft werden kann alles
rund ums Kind. Der Preis

pro Tisch/ Meter beträgt
3,50 Euro. Anmeldung und
Tischre-servierung für den
Markt unter Telefon
5799988 Für das leibliche
Wohl ist natürlich bestens
gesorgt.

Flohmarkt im „Spatzennest“

Mit einem Festgottesdienst
am 3. Juni, 10 Uhr, eröffnet
die Pfarreiengemeinschaft
St. Hedwig/St. Beatus ihre
Feierlichkeiten zu Fronleich-
nam. Der Gottesdienst findet
im Innenhof der Geschwister
de Haye´sche Stiftung statt
und wird von den Kirchen-
chören St. Beatus und St.
Hedwig und von einer Bläser-
gruppe des Max-von-Laue-
Gymnasiums mitgestaltet. 
Der Weg der Fronleichnams-
prozession führt durch die
Karl-Härle-Straße und den
Karthäuserhofweg zur Ecke
Simmerner Straße, vorbei
am China-Restaurant (über
den Parkplatz) in die Pionier-
höhe. Eine Statio ist an der
Ecke Pionierhöhe/Buchen-
weg. Danach geht es durch
den Buchenweg quer über
den Karthäuserhofweg in
den Innenhof zurück, wo der
Abschluss mit dem Sakra-
mentalen Segen stattfindet.
Alle Bewohner der Straßen,

durch welche die Prozession
führt, werden gebeten, den
Weg mit Fahnen, Birken und
Blumen zu schmücken. Un-
terstützt wird die Pfarreien-
gemeinschaft von der Kir-
mesgesellschaft. 
Die Kommunionkinder bei-
der Pfarreien sind eingela-
den, in ihrer Kommunion-
kleidung zu kommen. Sie
gehen mit allen Kindern und
ihren Eltern neben der Sa-
kramentsgruppe. 
Im Anschluss an die Prozes-
sion findet ab 12 Uhr ein
gemeinsames Fest der Ge-
schwister de Haye´sche Stif-
tung und der Pfarreienge-
meinschaft statt. Für das
leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Der Erlös geht je
zur Hälfte an die Pfarreien-
gemeinschaft und an die
Stiftung. Alle, auch beson-
ders die evangelischen Mit-
christen auf der Karthause,
sind zum Feiern herzlich ein-
geladen! 

Fronleichnamsprozession 
und Sommerfest am 3. Juni
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